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 Reader auf Ihrem Rechner nicht installiert 
 Installation der Druckersoftware, wählen Sie 
eigen, und befolgen Sie dann die Anweisun-
 Adobe® Acrobat® Reader. Starten Sie die 
software erneut, und wählen Sie Benutzer-

 Online-Benutzerhandbuch anzeigen möch-
 mit der Druckersoftware ein, starten Sie 
ion, und wählen Sie Benutzerhandbuch 

re- und Softwarekompatibilität finden Sie 
ffnen Sie diese Datei, indem Sie in der 
mgruppe auf das Symbol für die HP Desk-

hinweise klicken.

utzer
nden Sie die Informationen in einem Text-
es Dokument befindet sich auf der CD mit 
er \<Sprachencode>\djcp\. Der Sprachen-
sweise „enu“, somit befindet sich die Datei 
djcp. Eine Liste der Sprachencodes finden Sie 
isketten arbeiten, befindet sich die Datei auf 
Jet-Systemsteuerung für DOS.
Benutzerhandbuch: Auffi

ffinden von Informationen – Was und Wie
Für Windows 95, 98, 2000 und 
NT 4.0-Benutzer

usführliche Informationen zu Ihrem Drucker finden Sie in Ihrem 
nline-Benutzerhandbuch. Zum Anzeigen des Online-Benutzerhand-
chs benötigen Sie Adobe® Acrobat®. 
Wenn Adobe Acrobat Reader noch nicht auf Ihrem Computer instal-
liert ist, starten Sie die Installation der Druckersoftware, wählen Sie 
die Option Benutzerhandbuch anzeigen, und folgen Sie den Anwei-
sungen auf dem Bildschirm, um Adobe Acrobat Reader zu installie-
ren.
Wenn Adobe Acrobat Reader auf Ihrem Rechner installiert ist, klicken 
Sie auf Start  Programme  HP DeskJet 990C Series  
Benutzerhandbuch anzeigen.
 den Versionshinweisen in der HP DeskJet 990C Series-Dienstpro-
ammgruppe finden Sie Informationen zur Hardware- und Software-
mpatibilität. Um die Versionshinweise anzuzeigen, klicken Sie auf 
art  Programme  HP DeskJet 990C Series.

Für Windows 3.1x-Benutzer
indows 3.1x-spezifische Informationen sind nur im Online-Benutzer-
ndbuch enthalten.
Wenn Adobe Acrobat Reader auf Ihrem Rechner installiert ist, begin-
nen Sie mit der Installation der Druckersoftware, und wählen Sie 
Benutzerhandbuch anzeigen.

- Wenn Adobe® Acrobat®
ist, beginnen Sie mit der
Benutzerhandbuch anz
gen zur Installation von
Installation der Drucker
handbuch anzeigen.

Wenn Sie später das
ten, legen sie die CD
die Softwareinstallat
anzeigen.

• Informationen zur Hardwa
in den Versionshinweisen. Ö
HP DeskJet-Dienstprogram
Jet 990C Series-Versions

Für DOS-Ben
Wenn Sie DOS verwenden, fi
dokument (dosread.txt). Dies
der Druckersoftware im Ordn
code für Englisch ist beispiel
dosread.txt im Ordner \enu\
auf Seite 86. Wenn Sie mit D
der Diskette mit der HP Desk
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tztas  Verwenden Sie die Netztaste, um den Druk-
nd ch dem Drücken der Netztaste dauert es ca. 
en, etriebsbereit ist. Wenn die grüne Anzeige 

 Net rbeitet der Drucker gerade Daten.

raro nden Sie die Infrarotlinse, um Daten von 
fraro eispielsweise einem Palm Pilot, einem 
der zu drucken. Siehe „Infrarotdruck (Ir)“ auf 

 Wen hts neben der Infrarotlinse leuchtet, über-
 Infr n den Drucker. 

 zum Ein- und Ausschalten des Druckers 
 die Netztaste. Wenn Sie zum Ein- und 
ine Verteilerdose, einen Überspannungs-
nen Steckdosenschalter verwenden, kann 
schädigt werden.

ng
rund

te und -anzeige:
auszuschalten. Na
bis der Drucker b
ztaste blinkt, vera

tlinse (Ir) – Verwe
tfähigen Gerät b

einem Notebook 
n die Anzeige rec
arotgerät Daten a

Verwenden Sie
ausschließlich
Ausschalten e
schutz oder ei
der Drucker be
Druck

sten und Leuchtanzeigen
en Tasten des HP DeskJet 990C Series-Druckers (siehe unten) kön-

Sie den Drucker ein- und ausschalten, einen Druckauftrag abbrechen 
r den Druckvorgang fortsetzen. Die Leuchtanzeigen geben Auskunft 
 den Druckerstatus. Folgende Tasten und Anzeigen stehen zur Verfü-

g (von links nach rechts):

 Abbruchtaste: Drücken Sie diese 
e, um den aktuellen Druckauftrag 
brechen.

 Status der Tintenpatronen 
eige): Wenn die Anzeige über die-

 Symbol leuchtet, müssen Sie den 
us Ihrer Tintenpatronen prüfen. 
ere Informationen finden Sie unter 
tus der Tintenpatronen“ auf Seite 42.

Wiederaufnahmetaste und -
ige: Wenn diese Anzeige blinkt, ist 

 Aktion erforderlich (beispielsweise 
er einlegen oder Papierstau beseitigen). Drücken Sie die Wiederauf-

etaste, um den Druck fortzusetzen. Siehe „Was bedeuten die blin-
en Anzeigen?“ auf Seite 62.

 Ne
ker ein- u
5 Sekund
über der

 Inf
einem in
Laptop o
Seite 22.
trägt das

Warnu
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Druckgrundlagen: Papierfächer

Pa
Zu
Pap
eing
los e
Dru
Schi
fach
Sie d
eing

ten Seiten am Ausgabefach aus.

ies ist die typische Position für die meisten 
 ist auch das Drucken von einzelnen Brief-
ationen zum Drucken auf anderen Medien 
en für Fortgeschrittene“ auf Seite 30.

m Laden von Bannerpapier muß das Ausga-
erden. In dieser Position muß es während des 
ben.

 Die Ausgabefachverlängerung sollte beim 
l von Seiten ausgezogen sein. Außerdem 
twurfsmodus ausgezogen sein, damit kein 
iehen Sie die Ausgabefachverlängerung vor-
en schieben Sie die Ausgabefachverlänge-

e Ausgabefachverlängerung nicht für Legal-
Papierstau führen.

P
(

M
s
(

Zufuhrschlitz für Umschläge

Ausgabefach nach unten

Ausgabefachverlängerung
pierfächer
fuhrfach 
ier und andere Druckmedien werden zum Drucken in das Zufuhrfach 
elegt. Ziehen Sie dieses Fach heraus, damit Sie die Medien problem-
inlegen können. Die Papierführungen müssen vor dem Einlegen der 

ckmedien mit der Druckseite nach unten zur Seite geschoben werden. 
eben Sie alle Druckmedien immer bis zum Anschlag in das Zufuhr-
. Nachdem Sie die gewünschten Medien eingelegt haben, schieben 
ie Papierführungen an den Stapel heran. Das Zufuhrfach muß wieder 
eschoben werden.

Ausgabefach
Der Drucker gibt die bedruck

Ausgabefach nach unten – D
Druckarten. In dieser Position
umschlägen möglich. Inform
finden Sie unter „Information

Ausgabefach nach oben – Zu
befach nach oben gestellt w
gesamten Bannerdrucks blei

Ausgabefachverlängerung –
Drucken einer großen Anzah
muß sie beim Drucken im En
Papier auf den Boden fällt. Z
sichtig aus. Nach dem Druck
rung wieder zurück.

Hinweis: Verwenden Sie di
Papier. Dies könnte zu einem 

Legen Sie Papier in das 
Zufuhrfach ein.

apierführung 
Breite)

Papierführung (Länge)

Zufuhrfach eingeschoben

Zufuhrfach herausgezogen

Bedruckte 
Medien wer-
den an das 
Ausgabefach 
gesendet.

odul für den automati-
chen beidseitigen Druck 
siehe Seite 20)
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Druckgrundlagen: Drucken

Dr
Der 
gen
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er NT 4.0-Benutzer – siehe „So drucken Sie 
0 und NT 4.0“ auf Seite 7. 

iehe „So drucken Sie unter Windows 3.1x“ auf 

r DOS-Benutzer“ auf Seite 3.
ucken
Drucker wird über eine Druckersoftware (auch „Druckertreiber“ 
annt) gesteuert, die Sie auf Ihrem Rechner installieren. Zur Kommuni-
n mit dem Drucker steht Ihnen in der Druckersoftware ein Dialogfeld 
e Abbildung) zur Verfügung. In diesem Dialogfeld können Sie unter 

erem den Papiertyp, das Papierformat, die Ausrichtung und die Druck-
lität festlegen.

• Windows 95, 98, 2000 od
unter Windows 95, 98, 200

• Windows 3.1x-Benutzer – s
Seite 11.

• DOS-Benutzer – siehe „Fü

Eigenschaftendialogfeld 
des HP Druckers
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nter Windows 95, 98, 2000 und NT 4.0

So
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1 K

en-Dialogfeld geöffnet, das dem oben abge-
pricht. Klicken Sie im Dialogfeld Drucken auf 
aften, Einrichtung oder Drucker (je nach 

h). Daraufhin wird das Eigenschaftendialog-
ffnet.

ption Drucken nicht verfügbar ist, wählen 
ichtung oder Datei  Druckeinrichtung.

 Druckereinrichtung oder Druckeinrichtung 
r Optionen.

ie auf Datei und anschließend 
kereinrichtung.

tung, 
ialog-

u öffnen.
Druckgrundlagen: So drucken Sie u

 drucken Sie unter Windows 95, 98, 2000 und NT 4.0

frufen des Eigenschaftendialogfelds des 
Druckers
es Dialogfeld wird je nach verwendetem Softwareprogramm und 
iebssystem auf unterschiedliche Weise aufgerufen. Da die einzelnen 
ramme Unterschiede aufweisen, kann sich das auf Ihrem Bildschirm 

ezeigte Dialogfeld von den hier angezeigten Dialogfeldern unter-
iden. Das Dialogfeld für die HP Druckereigenschaften kann mit 
m der folgenden Verfahren aufgerufen werden.

ren Sie im Softwareprogramm folgende Schritte durch:

weis:  bedeutet, Sie müssen die darauffolgende Option suchen 
 mit der Maus darauf klicken.

licken Sie auf Datei  Drucken.

2 Daraufhin wird ein Druck
bildeten weitgehend ents
die Schaltfläche Eigensch
Programm unterschiedlic
feld des HP Druckers geö

Mögliche Alternative:
1 Wenn im Menü Datei die O

Sie Datei  Druckereinr

2 Wählen Sie im Dialogfeld
die Option Einrichten ode

Klicken Sie auf Datei und anschließend 
auf Drucken.

Klicken Sie auf Eigenschaf-
ten, um das Eigenschaften-
dialogfeld des HP Druckers 
zu öffnen.

Klicken S
auf Druc

Klicken Sie auf Einrich
um das Eigenschaftend
feld des HP Druckers z
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nter Windows 95, 98, 2000 und NT 4.0

Eig
Im E
Klic
sterk

• Ei
• Fu
• Er

r rechten Maustaste auf die Optionen in die-
, um Hilfeinformationen dazu anzuzeigen.

Reg
(Win

 das Ergebnis Ihrer aktuellen Einstellungen 
gt.

P
W
a
s
d
t
t

D
•
•
•

uf Fotopapier
e manuell HP Fotopapier (oder ein anderes Foto-
uswählen, werden die Optionen für den Druck 
papier verfügbar. 
n Sie auf PhotoREt, um automatisch die beste 
uration für die Druckgeschwindigkeit und die 
ät zu wählen.
n Sie auf 2400 x 1200 dpi, um Quellbilder mit 
ls 600 dpi zu drucken. Hierfür werden minde-
00 MB Festplattenspeicher benötigt. Der Druck-
g dauert länger.

e für den Papiertyp Automatisch wählen, sind die 
n für Druck auf Fotopapier nicht verfügbar. 

P
W
b

kgrundlagen: So drucken Sie u

 Klicken Sie mit de
sen Dialogfeldern

 Größe eines Bildes zu ändern, 
gegebene Format zu groß ist.

Hier wird
angezei

Druck a
Wenn Si
papier) a
auf Foto
• Klicke

Konfig
Qualit

• Klicke
mehr a
stens 4
vorgan

Wenn Si
Optione
Druc

enschaftendialogfeld des HP Druckers
igenschaftendialogfeld des Druckers finden Sie drei Registerkarten.

ken Sie nach dem Öffnen des Dialogfelds einfach auf eine der Regi-
arten, und wählen Sie die gewünschten Einstellungen.

nrichtung (siehe Seite 8)
nktionen (siehe Seite 9)
weitert (siehe Seite 10)

isterkarte „Einrichtung“ 
dows 95, Windows 98, Windows 2000 und Windows NT 4.0)

Klicken Sie hier, um die
wenn dieses für das anKlicken Sie hier, um Banner zu drucken.

apiertyp
ählen Sie einen der zahlreichen Papiertypen 

us. Die Option Automatisch (Standardein-
tellung) ermöglicht es dem optischen Sensor 
es Druckers, den eingelegten Druckmedien-

yp zu erkennen und den Papiertyp automa-
isch zu bestimmen.

ruckqualität 
 Entwurf: Schneller Druck
 Normal: Normaler Druck
 Optimal: Bestmögliche Druckqualität

apierformat
ählen Sie ein Papierformat, oder geben Sie ein 
enutzerdefiniertes Format ein.
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nter Windows 95, 98, 2000 und NT 4.0

Reg
(Win
Wäh
• Kl

te
• Kl

Se
• Kl

Klic
druc
• Zw
• Dr

K
zu

Klicken Sie hier, und wählen Sie die Größe 
des Posters, indem Sie die Anzahl der Sei-
ten in vertikaler und horizontaler Richtung 
angeben.

Hier wird das Ergebnis Ihrer Einstellungen 
angezeigt.

Klic
Dru
Met
• Bu
• Bl
Klic
den

es Dokuments anzuzeigen, wie sich die gewähl-
 Mit Hilfe der Option HP Druckvorschau können 
n oder eine Grafikdatei Ihres Dokuments erstel-
ändern, sich das Ergebnis dieser Änderungen 
mit den neuen Einstellungen ausdrucken.
orschau anzuzeigen, klicken Sie auf OK und 

OK.
Druckgrundlagen: So drucken Sie u

isterkarte „Funktionen“
dows 95, Windows 98, Windows 2000 und Windows NT 4.0)
len Sie die am besten geeignete Ausrichtung.
icken Sie auf Hochformat , um ein vertikales Sei-
nlayout einzurichten.
icken Sie auf Querformat , um ein horizontales 
itenlayout einzurichten.
icken Sie zum Spiegeln des Bildes auf Bild spiegeln.

ken Sie hier, um mehrere Seiten pro Blatt zu 
ken. Wählen Sie eine der folgenden Optionen:
ei oder vier Seiten pro Blatt
uckt einen Rand um jede Seite auf dem Blatt.

licken Sie hier, um die letzte Seite Ihres Dokuments 
erst zu drucken.

ken Sie hier, um die Option Beidseitiger 
ck zu wählen, und wählen Sie anschließend eine 
hode:
ch: Zum Binden an der Längsseite.
ock: Zum Binden am oberen Rand.
ken Sie auf Automatisch, wenn Sie das Modul für 
 automatischen beidseitigen Druck verwenden.

Klicken Sie hier, um vor dem Ausdrucken d
ten Einstellungen auf den Druck auswirken.
Sie die Datei drucken, den Druck abbreche
len. Sie können einige Druckeinstellungen 
ansehen und das Dokument anschließend 
Um nach Auswahl dieser Option die Druckv
anschließend im Dialogfeld „Drucken“ auf 
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nter Windows 95, 98, 2000 und NT 4.0

Reg
(Win

Unte

Wä
• K

-

-

-

• D
d

llen Sie mit den Schiebereglern die 
wünschte Sättigung, Helligkeit und den 
wünschten Farbton ein.

Leg
ge

r wird das Ergebnis Ihrer Einstellungen angezeigt.

llen Sie mit dem Schieberegler die Trocknungs-
t für die bedruckten Medien ein.

Kli
stu
und
wen
tun

 auf den Registerkarten vorgenommenen Einstel-
ndardeinstellungen zurück.

O
s

eine Meldung an, die Sie darauf hinweist, daß 
rufen von Hilfeinformationen die rechte Maus-
n müssen.
Druckgrundlagen: So drucken Sie u

isterkarte „Erweitert“ 
dows 95, Windows 98, Windows 2000 und Windows NT 4.0)

n in jedem Eigenschaftendialogfeld des Druckers werden folgende Standardschaltflächen angezeigt:

hlen Sie die entsprechenden Farboptionen.
licken Sie hier, um in Graustufen zu drucken.
Die Option Hohe Qualität gewährleistet 
optimale Qualität beim Drucken in Graustufen.
Die Option Nur Schwarz ermöglicht schnelleres 
Drucken in Graustufen, da nur die schwarze Tin-
tenpatrone verwendet wird (nicht empfehlenswert 
für Hochglanzpapier). 
Die Option Für Foto oder Fax optimieren ist 
nur für das Drucken in Graustufen verfügbar.
urch die Option Automatische Bildkorrektur wer-
en Auflösung und Kontrast der Bilder optimiert.

Ste
ge
ge

en Sie mit Hilfe des Schiebereglers die 
wünschte Tintenmenge fest.

Hie

Ste
zei

cken Sie auf Niedrige Arbeitsspeicherausla-
ng, um weniger Arbeitsspeicher zu verwenden 
 somit schneller zu drucken (nicht verfügbar, 
n 2400 x 1200 dpi in der Registerkarte Einrich-

g ausgewählt wurde).

Werkseinstellungen: Setzt alle
lungen auf die werkseitigen Sta

K: Übernimmt Ihre Änderungen und 
chließt das Dialogfeld.

Hilfe: Zeigt 
Sie zum Auf
taste drücke

Abbrechen: Macht Ihre Änderungen rück-
gängig und schließt das Dialogfeld.

Anwenden: Macht die Änderungen wirksam.
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gen: So drucken Sie unter Windows 3.1x

So
Hin

Verw
wird
für d
stell
men

Hin
Wind

Eig
1 K

w

2 K
t
D
S

 Sie die folgenden vier Registerkarten:

)
)

der Registerkarten, und wählen Sie die 

skJet 990C Series-Dialogfelds werden die 
chen angezeigt:

den Registerkarten vorgenommenen Ein-
tigen Standardeinstellungen zurück.
erungen und schließt das Dialogfeld.
nderungen rückgängig und schließt das 

tionen an.
Druckgrundla

 drucken Sie unter Windows 3.1x
weis: Windows 3.1x wird in Japan nicht unterstützt.

enden Sie die Druckersoftware, um zu steuern, wie und was gedruckt 
. Die Druckqualität, das Papierformat, der Papiertyp sowie die Option 
en beidseitigen Druck sind nur einige Beispiele der verfügbaren Ein-
ungen, die Sie im Eigenschaftendialogfeld des HP Druckers vorneh-
 können.

weis: Unter Windows 3.1.x stehen nicht dieselben Funktionen wie unter 
ows 95, 98, 2000 und NT 4.0 zur Verfügung.

enschaftendialogfeld des HP Druckers
licken Sie im verwendeten Programm auf Datei ➔  Drucken. Daraufhin 
ird ein Dialogfeld zum Drucken geöffnet.

licken Sie im Dialogfeld Drucken auf die Schaltfläche Eigenschaf-
en, Einrichtung oder Drucker (je nach Programm unterschiedlich). 
araufhin wird das Eigenschaftendialogfeld des HP DeskJet 990C 
eries-Druckers geöffnet.

In diesem Dialogfeld finden

• Einrichtung (siehe Seite 12
• Funktionen (siehe Seite 12
• Farbe (siehe Seite 13)
• Wartung (siehe Seite 13)

Klicken Sie einfach auf eine 
gewünschten Einstellungen.

Am unteren Rand des HP De
folgenden Standardschaltflä

• Standard – Setzt alle auf 
stellungen auf die werksei

• OK – Übernimmt Ihre Änd
• Abbrechen – Macht Ihre Ä

Dialogfeld.
• Hilfe – Zeigt Hilfeinforma
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gen: So drucken Sie unter Windows 3.1x

Reg

Reg

Klicken Sie hier, um einen der vielen ver-
fügbaren Papiertypen auszuwählen.

Wählen Sie in dem Menü ein Papierformat aus.

Klicken Sie hier, um Banner zu drucken.

licken Sie hier, um Folgendes auszuwählen:
 Anzahl der pro Blatt gedruckten Seiten.
 Seitenrand um jede gedruckte Seite auf 
dem Blatt.

ählen Sie die Größe des Posters, indem Sie die 
nzahl der Seiten in vertikaler und horizontaler 
ichtung angeben. 

egen Sie die Anzahl der auszudruckenden 
xemplare fest.Klic
Druckgrundla

isterkarte „Einrichtung“ (Windows 3.1x) 

isterkarte „Funktionen“ (Windows 3.1x) 

Druckqualität 
•  Optimal: Bestmögliche Druckqualität
•  Normal: Normaler Druck
•  Entwurf: Schneller Druck

Klicken Sie auf Einzelblatt, wenn Sie 
einzelne Seiten ausdrucken möchten.

K
•
•

W
A
R

L
E

Klicken Sie hier, um die letzte Seite Ihres Dokumen-
tes zuerst zu drucken.

Wählen Sie die am besten geeignete Ausrichtung.
• Klicken Sie auf Hochformat , um ein vertikales Seiten-

layout einzurichten.
• Klicken Sie auf Querformat , um ein horizontales 

Seitenlayout einzurichten.

Beidseitiger Druck
• Kein: Für einseitigen Druck (Standard)
• Buch: Zum Binden an der Längsseite.
• Block: Zum Binden am oberen Rand.

ken Sie zum Spiegeln des Bildes auf Horizontal spiegeln.
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Druckgrundlagen: HP DeskJet Toolbox

Reg

Reg

olbox
ows 98, Windows 2000 

4.0
nnen Sie für die Reinigung und Kalibrierung 
n von Informationen und zum Drucken einer 

rogramme  HP DeskJet 990C Series 
ies Toolbox.
 Maustaste auf das Symbol für die Drucker-
iste, und wählen Sie Toolbox öffnen. Siehe 

nstellungen in der Taskleiste“ auf Seite 16.

 vier Registerkarten: 

nd

Klick
stufe

Wäh
Stan
Syst
det w

Wäh
ken 
die F
isterkarte „Farbe“ (Windows 3.1x)

isterkarte „Wartung“ (Windows 3.1x) 

HP DeskJet To
Windows 95, Wind
und Windows NT 
Die HP DeskJet Toolbox kö
Ihres Druckers, zum Auffinde
Testseite verwenden. 

• Klicken Sie auf Start  P
HP DeskJet 990C Ser

• Klicken Sie mit der rechten
einstellungen in der Taskle
„Symbol für die Druckerei

Die HP Toolbox verfügt über

• Wartung 
• Geschätzter Tintenfüllsta
• Konfiguration

en Sie hier, um in Grau-
n zu drucken.

len Sie Automatisch, wenn die 
dardeinstellungen des 
ems (ColorSmart II) verwen-
erden sollen.

len Sie Manuell, und klik-
Sie dann auf Optionen, um 
arbintensität zu ändern. 

Verwenden Sie die Register-
karte „Wartung“, um eine 
routinemäßige Drucker-
wartung durchzuführen.

Klicken Sie auf die Schalt-
fläche für die gewünschte 
Wartungsaufgabe.
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Druckgrundlagen: HP DeskJet Toolbox

Reg

K
W
•
•

•

•

•

icken Sie auf die Registerkarte Geschätzter 
ntenfüllstand zum:
Anzeigen des Füllstandes der farbigen oder 
schwarzen Tintenpatrone,
Anzeigen der Teilenummern der Tintenpatronen,
Anzeigen der Bestellinformationen für Tinten-
patronen.

i Verwendung eines Parallelkabels können Sie auf 
r Registerkarte Konfiguration Hardware ECP akti-

eren. Wenn Sie Hardware ECP ausprobieren akti-
eren, können Fotos schneller ausgedruckt werden.
isterkarten der Toolbox (Windows 95, 98, 2000 und NT 4.0)

licken Sie auf die Registerkarte 
artung, um Folgendes zu tun:
Das Online-Benutzerhandbuch anzuzeigen.
Den Drucker zu kalibrieren, wenn die die Farb- und 
die schwarze Tintenpatrone nicht korrekt ausgerich-
tet sind.
Reinigen der Tintenpatronen, wenn im Ausdruck 
Linien und Punkte nicht erscheinen.
Überprüfen der Druckergebnisse nach dem Reinigen, 
durch Drucken einer Testseite.
Überprüfen des Druckers durch Drucken einer 
Diagnosetestseite.

Kl
Ti
•

•
•

Be
de
vi
vi
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Druckgrundlagen: HP DeskJet Toolbox

Wi
Hin

Die 
zum
im P
liert
War
dial
Klic
gew

m 
e-

nen

en
ndows 3.1x
weis: Windows 3.1x wird in Japan nicht unterstützt.

HP DeskJet 990C Toolbox können Sie für die Druckerwartung und 
 Auffinden von Informationen verwenden. Die HP DeskJet Toolbox ist 
rogramm-Manager der HP DeskJet-Dienstprogrammgruppe instal-
. Die Toolbox verfügt über zwei Registerkarten: Vorgehensweiseund 
tung. Sie können die Registerkarte ebenfalls aus dem Eigenschaften-
ogfeld des HP DeskJet 990C Series-Druckers aufrufen (siehe Seite 13). 
ken Sie einfach auf eine der Registerkarten, und wählen Sie die 
ünschten Einstellungen.

Vorgehensweise

HP Toolbox, Symbol

Klicken Sie die Schaltflächen, u
Informationen zu folgenden Th
men anzuzeigen:
• Auswechseln der Tintenpatro
• Laden von Papier
• Ändern der Druckeinstellung
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 Druckereinstellungen in der Taskleiste

Sy iste
Hin
unte

Verw
ste, 
stell
den
Dru

Wa
Die 
der 
wurd

Bed

• Sy
m

• Sy
te
be

zahl ausstehender Warn-

szeiger auf dem Symbol für die Druckerein-
te. 
er Name des Druckers und ggf. eine Nach-

rnmeldungen angezeigt. Zum Anzeigen der 
zeigen von Tintenpatronenwarnmeldungen“ 
Druckgrundlagen: Symbol für die

mbol für die Druckereinstellungen in der Taskle
weis: Das Symbol für die Druckereinstellungen in der Taskleiste ist 
r Windows 3.1x nicht verfügbar.

enden Sie das Symbol für die Druckereinstellungen in der Tasklei-
um den Druckerstatus, wie z. B. den Status der Tintenpatronen, festzu-
en, und die Druckeinstellungen wie die Standard-Druckqualität und 
 automatischen beidseitigen Druck einzustellen. Das Symbol für die 
ckereinstellungen  erscheint ganz rechts in der Taskleiste.

rnmeldungsanzeige 
farbliche Markierung des Symbols für die Druckereinstellungen in 
Taskleiste zeigt an, ob Tintenpatronenwarnmeldungen ausgegeben 
en.

eutung der farblichen Markierung:

mbol ist gelb umrahmt und blinkt: Tintenpatronenwarnmeldungen 
üssen überprüft werden.
mbol ist gelb umrahmt, blinkt jedoch nicht: Bereits überprüfte Tin-

npatronenwarnmeldungen sind noch offen. Wenn das Problem beho-
n ist, verschwindet der Rahmen um das Symbol.

Feststellen der An
meldungen
• Positionieren Sie den Mau

stellungen in der Taskleis
In einem Textfeld werden d
richt über ausstehende Wa
Warnmeldungen siehe „An
auf Seite 18.
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 Druckereinstellungen in der Taskleiste

Öf
1 K

k

D
s
D
re
k
S

M
S
a

2 W

auf eine beliebige Stelle außerhalb des Dia-

en Sie darauf hingewiesen, daß Sie mit dieser 
lungen ändern können, die bei jedem Druck 

ialogfeld in Zukunft nicht mehr angezeigt 
f Diese Meldung zukünftig nicht mehr 
 Dialogfeld später wieder aktivieren möchten, 
e „Konfiguration“, und klicken Sie auf Bestäti-
ungen anzeigen. Siehe „HP DeskJet Toolbox“ 
Druckgrundlagen: Symbol für die

fnen des Dialogfelds „Standard-Druckeinstellungen“
licken Sie auf das Symbol für die Druckereinstellungen in der Tas-
leiste.

as Dialogfeld Standard-Druckeinstellungen wird angezeigt. In die-
em Dialogfeld können Sie die Standard-Druckqualität für zukünftige 
okumente ändern und den automatischen beidseitigen Druck aktivie-
n. Weitere Informationen zu diesen Themen finden Sie unter „Druk-

en“ auf Seite 6 oder unter „Automatischer beidseitiger Druck“ auf 
eite 20.

ögliche Alternative:Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das 
ymbol für die Druckereinstellungen in der Taskleiste. Klicken Sie im 
ngezeigten Kontextmenü auf Standard-Druckeinstellungen ändern.

ählen Sie eine der verfügbaren Optionen.

3 Klicken Sie anschließend 
logfelds.

In einem Dialogfeld werd
Funktion die Druckeinstel
verwendet werden.

Hinweis: Wenn dieses D
werden soll, klicken Sie au
anzeigen. Wenn Sie dieses
öffnen Sie die Registerkart
gung für Druckereinstell
auf Seite 13.

4 Klicken Sie auf OK.
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 Druckereinstellungen in der Taskleiste

An
me
1 K

le

2 K
in

D
in
z

3 N
T

schaftendialogfelds des 

 Symbol für die Druckereinstellungen in der 

eld des Druckers wird angezeigt. Weitere 
Dialogfeld finden Sie unter „Eigenschaften-
rs“ auf Seite 8.

schließen, klicken Sie auf OK.

 Symbols für die Drucker-
er Taskleiste

n Maustaste auf das Symbol für die Drucker-
leiste.

ezeigt. 

ie Namen der meisten installierten Drucker 
te Drucker ist durch ein Häkchen gekenn-

rucker verwenden möchten, wählen Sie die-
.

Druckgrundlagen: Symbol für die

zeigen von Tintenpatronenwarn-
ldungen

licken Sie auf das Symbol für die Druckereinstellungen in der Task-
iste, um das Dialogfeld Standard-Druckeinstellungen zu öffnen.

licken Sie unten in diesem Dialogfeld auf die Schaltfläche Warn-
formationen.

ie HP DeskJet Toolbox wird angezeigt. Auf der Registerkarte „Warn-
formationen“ werden alle Warnmeldungen für Ihren Drucker ange-

eigt.

ach dem Überprüfen der Meldungen klicken Sie oben rechts in der 
oolbox auf die Schaltfläche Schließen.

Öffnen des Eigen
Druckers
1 Doppelklicken Sie auf das

Taskleiste.

Das Eigenschaftendialogf
Informationen zu diesem 
dialogfeld des HP Drucke

2 Um dieses Dialogfeld zu 

Kontextmenü des
einstellungen in d
1 Klicken Sie mit der rechte

einstellungen in der Task

Ein Kontextmenü wird ang

In diesem Menü werden d
angezeigt. Der ausgewähl
zeichnet.

2 Wenn Sie einen anderen D
sen Drucker im Menü aus



19

utomatische Erkennung des Papiertyps

3 W

•

•

•

 automatische 
s Papiertyps
 automatische Erkennung des Papiertyps wird 

rstützt.

 automatische Erkennung des Papiertyps 
 DeskJet 990C automatisch den richtigen 
 das Zufuhrfach eingelegten Papiertypen 
 trägt dazu bei, optimale Druckergebnisse zu 
Papier und HP Medien verwendet werden.

llte nicht bei bedruckten oder linierten Papier-
werden.

 den Sensor für die auto-
ng des Papiertyps
 Eigenschaftendialogfeld des HP Druckers. 
den Sie unter „Aufrufen des Eigenschaften-
ers“ auf Seite 7.

erkarte Einrichtung.

ie Option Automatisch ausgewählt sein.

ist die Standardeinstellung für den Papiertyp.
Druckgrundlagen: Sensor für die a

ählen Sie eine der folgenden Optionen:

Standard-Druckeinstellungen ändern, um das Dialogfeld Stan-
dard-Druckeinstellungen anzuzeigen,

Toolbox öffnen, um die HP DeskJet Toolbox anzuzeigen. Weitere 
Informationen zu diesem Feld finden Sie unter „HP DeskJet Toolbox“ 
auf Seite 13.

Beenden, um das Symbol für die Druckereigenschaften in der Tas-
kleiste auszublenden.

Sensor für die
Erkennung de
Hinweis: Der Sensor für die
unter Windows 3.1x nicht unte

Wenn Sie den Sensor für die
verwenden, bestimmt der HP
Papiertyp bei den meisten in
oder Medien. Diese Funktion
erzielen, vor allem wenn HP 

Hinweis: Diese Funktion so
typen und Medien verwendet 

So verwenden Sie
matische Erkennu
1 Öffnen Sie das Dialogfeld

Weitere Informationen fin
dialogfelds des HP Druck

2 Klicken Sie auf die Regist

3 Im Feld „Papiertyp“ muß d

Hinweis: Automatisch 
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agen: Automatischer beidseitiger Druck

4 W

Hin
mat
Druc
Weit

5 K

W
S
u
S
g

Hin
scan

Hin
net s
spez
geei
unte

Hin
Pap
im F
Pap

r beidseitiger Druck
n automatischen beidseitigen Druck wird von 
.

schen beidseiti-
ardware- und 
erer Ihr Drucker 

r Blätter 

ls für den 
itigen Druck

der rückseitigen Abdeckung des Druckers 
inn, und nehmen Sie die Abdeckung ab.
Druckgrundl

ählen Sie ggf. weitere Druckereinstellungen aus.

weis: Wenn Sie für den Papiertyp „Automatisch“ wählen, wird auto-
isch die Druckqualität „Normal“ eingestellt. Wenn Sie eine andere 
kqualität verwenden möchten, ändern Sie diese Einstellung manuell. 

ere Informationen finden Sie unter „Drucken“ auf Seite 6.

licken Sie auf OK.

enn der Drucker mit dem Einzug der ersten Seite beginnt, wird die 
eite von einem Lichtsensor (blau) mindestens einmal kurz gescannt, 
nd der optimale Papiertyp wird bestimmt. Dies dauert nur wenige 
ekunden. Nachdem der Papiertyp bestimmt wurde, wird die Seite 
edruckt.

weis: Der Sensor für die automatische Erkennung des Papiertyps 
nt jeweils nur die erste Seite eines Druckauftrags.

weis: Der Sensor für die automatische Erkennung des Papiertyps eig-
ich sowohl für HP Medien als auch für andere Medien. Er wurde jedoch 
iell für HP Medien entwickelt, mit dem Ziel einer schnellen Auswahl des 
gneten Papiertyps. Eine vollständige Liste aller HP Produkte finden Sie 
r „Papier und andere Druckmedien“ auf Seite 89.

weis: Sie können den Sensor für die automatische Erkennung des 
iertyps deaktivieren. Wählen Sie dazu auf der Registerkarte Einrichtung 
eld „Papiertyp“ statt der Option „Automatisch“ einen bestimmten 
iertyp aus.

Automatische
Hinweis: Das Modul für de
Windows 3.1x nicht unterstützt

Das Modul für den automati
gen Druck ist eine spezielle H
Softwarefunktion, aufgrund d
automatisch beide Seiten de
bedruckt.

Installieren des Modu
automatischen beidse
1 Drehen Sie den Knopf an 

entgegen dem Uhrzeigers
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agen: Automatischer beidseitiger Druck

2 S

Dr
ma
1 L

H
s
p
G
s
D
a

ftendialogfeld des HP Druckers.Weitere Infor-
r „Aufrufen des Eigenschaftendialogfelds des 

ktionen:

iger Druck.

r für beidseitigen Druck“ erscheint.

chte Option, und klicken Sie anschließend 

usrichtung entweder Buch oder Block.

ch muß ausgewählt sein.

 „Drucken“ auf OK.

ite des Blatts bedruckt wurde, wird das Papier 
 Tinte getrocknet ist. Danach wird es wieder 
 wird bedruckt. Die fertig bedruckten Seiten 
egeben.

eitigen Druck Probleme auftreten, lesen Sie 
Druckgrundl

etzen Sie das Modul an der Rückseite des Druckers ein.

ucken mit dem Modul für den auto-
tischen beidseitigen Druck

egen Sie das geeignete Papier ein.

inweis: Das Modul für den automatischen beidseitigen Druck eignet 
ich nicht für alle Papiertypen. Sie können Normalpapier, HP Inkjetpa-
ier (hochweiß), HP Premium Inkjetpapier (schwer), HP Felt-textured 
reeting Card Paper, HP Professional Brochure Paper,Glossy oder Matte, 

owie HP Photo Quality InkJet Paper, Semi-gloss oder Matte, verwenden. 
as Modul für den automatischen beidseitigen Druck unterstützt nicht 
lle Papierformate und -gewichte.

2 Öffnen Sie das Eigenscha
mationen finden Sie unte
HP Druckers“ auf Seite 7.

3 Auf der Registerkarte Fun

a. Aktivieren Sie Beidseit

Das Dialogfeld „Rände

b. Wählen Sie die gewüns
auf OK.

c. Wählen Sie als Seitena

d. Die Option Automatis

4 Klicken Sie auf OK.

5 Klicken Sie im Dialogfeld

Hinweis: Nachdem eine Se
so lange festgehalten, bis die
eingezogen, und die Rückseite
werden ins Ausgabefach ausg

Hinweis: Wenn beim beids
die Hinweise auf Seite 71.
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Druckgrundlagen: Infrarotdruck (Ir)

Infra
nal 
Gerä
rät, z
Dru
verf
gese

Un
Beis

• W
• W
• W
• Pa

rotunterstützung:

 Notebooks (darunter das HP Omnibook),
sistants (darunter die Produkte von Palm),
 (darunter HP Jornada),
eras und das JetSend-Programm (darunter 

ltelefone.

s Gerät infrarotfähig ist, entnehmen Sie den 
ligen Herstellers.
Infrarotdruck (Ir)
rot-Konnektivität (Ir) ermöglicht die schnurlose Verbindung zu Perso-

Digital Assistants (PDAs), Laptops, Notebooks und anderen mobilen 
ten. Verwenden Sie die Funktion Infrarot, um von einem Infrarotge-
. B. einem Laptop oder einem Palm-Gerät, ohne Verbindungskabel 

ckaufträge an den HP DeskJet 990C zu senden. Der HP DeskJet 990C 
ügt über eine Infrarotlinse, die von einem anderen Infrarotgerät 
ndete Druckaufträge empfangen kann. 

terstützte Betriebssysteme
piele für Betriebssysteme mit Infrarotunterstützung:

indows 2000
indows 98
indows CE
lm

Unterstützte Geräte
Beispiele für Geräte mit Infra

• infrarotfähige Laptops und
• einige Personal Digital As
• einige Windows CE-Geräte
• infrarotfähige digitale Kam

HP PhotoSmart),
• einige infrarotfähige Mobi

Hinweis: Ob ein bestimmte
Referenzunterlagen des jewei
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Druckgrundlagen: Infrarotdruck (Ir)

Ve ok unter Windows 98

Ein
Um 
figu
Com
Com
zum

• in
• au

K
• au

ht

tfunktion
ellungen  Systemsteuerung.

ster wird angezeigt.

s Symbol Infrarot.

onitor“ wird angezeigt.

bol für Infrarot in der Systemsteuerung nicht 
en Infrarottreiber laden und/oder den Com-
eren. Den Infrarottreiber finden Sie auf der 

indows 98 bzw. 2000. Sie können ihn jedoch 
n Microsoft unter http://www.microsoft.com 

licken Sie auf das Symbol Infrarot rechts in 
eigt).
rwenden der Infrarotfunktion mit einem Laptop oder Notebo

richten eines Laptops oder Notebooks für Infrarot
ein Laptop oder ein Notebook für die Infrarotkommunikation zu kon-
rieren, müssen Sie ggf. Änderungen an den BIOS-Einstellungen Ihres 
puters vornehmen. Die Vorgehensweise zum Konfigurieren des 
puters für Infrarot ist von Gerät zu Gerät verschieden. Anweisungen 

 Konfigurieren eines bestimmten Laptops oder Notebooks finden Sie:

 den mit dem Gerät gelieferten Referenzunterlagen oder Anleitungen, 
f der Web-Site des jeweiligen Herstellers oder bei der telefonischen 

undenbetreuung, 
f der Web-Site der Infrared Data Association (IrDA) unter 
tp://www.irda.org

Aktivieren der Infraro
1 Wählen Sie Start  Einst

Das Systemsteuerungsfen

2 Doppelklicken Sie auf da

Das Dialogfeld „Infrarotm

Hinweis: Wenn das Sym
verfügbar ist, müssen Sie d
puter für Infrarot konfiguri
Software-CD zu Microsoft W
auch über die Web-Site vo
herunterladen.

Mögliche Alternative: K
der Taskleiste (falls angez
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Druckgrundlagen: Infrarotdruck (Ir)

3 K

4 K

5 K

D
d
is

H
z
in

ellungen  Drucker.

ngezeigt.

n Maustaste auf den Drucker 

nü auf Eigenschaften.

eld wird angezeigt.

erkarte Details.

luß für die Druckausgabe eine der folgen-

n Infrarotdruck, LPT)

 der Anschluß LPT3.

tanschluß, COM)

 der Anschluß COM4.
licken Sie auf die Registerkarte Optionen.

licken Sie auf Infrarotübertragung aktivieren.

licken Sie auf OK.

as Symbol Infrarot rechts in der Taskleiste sollte folgender Abbil-
ung entsprechen: . Es zeigt an, daß die Infrarotfunktion aktiviert 
t.

inweis: Wenn das Symbol für Infrarot nicht in der Taskleiste ange-
eigt wird, lesen Sie die Hinweise unter „Anzeigen des Symbols „Infrarot“ 
 der Taskleiste“ auf Seite 25.

Druckvorbereitung
1 Wählen Sie Start  Einst

Das Druckerfenster wird a

2 Klicken Sie mit der rechte
HP DeskJet 990C-Serie.

3 Klicken Sie im Kontextme

Das Eigenschaftendialogf

4 Klicken Sie auf die Regist

5 Wählen Sie im Feld Ansch
den Optionen aus:

• LPTx: (Anschluß für de

Normalerweise ist dies

ODER

• COMx: (Serieller Infraro

Normalerweise ist dies

6 Klicken Sie auf OK.
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Druckgrundlagen: Infrarotdruck (Ir)

Dru
1 S

S

2 R
D
s
a

H
d

W
b
e

3 E
g

D
g
w

W
R
b
a

p oder das Notebook während des Druckvor-
er Infrarotlinse des Druckers bewegt wird, 

und der Druckvorgang wird möglicherweise 
 Verbindung der beiden Geräte innerhalb von 
 Laptop oder Notebook) wieder herstellen, 
er aufgenommen.

ls „Infrarot“ in der Taskleiste
 Taskleiste erscheint normalerweise nachdem 
tfunktion konfiguriert wurde. Wenn das 
te angezeigt wird, können Sie es einfach 

instellungen  Systemsteuerung.

steuerung wird angezeigt.

s Symbol Infrarot.

onitor“ wird angezeigt.
cken mit Infrarot
uchen Sie die Infrarotlinse an Ihrem Laptop oder Notebook. 

ie befindet sich normalerweise seitlich am Computer.

ichten Sie die Infrarotlinse des Computers auf die Infrarotlinse des 
ruckers. Der Computer sollte maximal 1 Meter vom Drucker entfernt 

ein und in einem Winkel von 30 Grad zur Infrarotlinse des Druckers 
ufgestellt sein.

inweis: Zwischen den beiden Infrarotgeräten dürfen sich keine Hin-
ernisse befinden.

enn die beiden Infrarotgeräte ordnungsgemäß aufgestellt wurden, 
eginnt die Infrarotanzeige des Druckers zu blinken. Dies zeigt an, daß 
ine Verbindung zwischen den beiden Geräten hergestellt wurde.

rteilen Sie einen Druckauftrag für eine Datei. Gehen Sie dabei wie 
ewohnt vor. Siehe „Drucken“ auf Seite 6.

ie Infrarotanzeige des Druckers leuchtet während der Datenübertra-
ung. Wenn der Druckauftrag abgeschlossen ist, beginnt die Anzeige 
ieder zu blinken.

enn das Dialogfeld „Infrarotmonitor“ angezeigt wird, wird auf der 
egisterkarte „Status“ der Fortschritt des Infrarotübertragung einge-
lendet, während der Drucker die Daten empfängt und die Datei 
usdruckt.

Hinweis:Wenn der Lapto
gangs aus der Reichweite d
erlischt die Leuchtanzeige 
abgebrochen. Wenn Sie die
ca. 3-30 Sekunden (je nach
wird der Druckauftrag wied

Anzeigen des Symbo
Das Symbol „Infrarot“ in der
der Computer für die Infraro
Symbol nicht in der Taskleis
aktivieren.

1 Klicken Sie auf Start  E

Das Fenster für die System

2 Doppelklicken Sie auf da

Das Dialogfeld „Infrarotm
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Druckgrundlagen: Infrarotdruck (Ir)

3 K

4 K

5 K

 Palm Pilot
e an Ihren Palm Pilot. 

rweise an der oberen Kante des Palm Pilots.

se des Palm Pilots auf die Infrarotlinse des 
ollte maximal 1 Meter vom Drucker entfernt 

s von 30 Grad zur Infrarotlinse des Druckers 

beiden Infrarotgeräten dürfen sich keine 

enden Schritte aus:

hl „Übertragen“, um einen einzelnen Termin 
Visitenkarten, Aufgabenlisten oder Notizen 
en.

hl Drucken, um ein oder mehrere Elemente 
-Mail-Nachrichten, Telefonlisten, Aufgaben-

u senden.

 zu „Übertragen“ erfordert der Befehl „Druk-
Ein Druckprogramm kann die Druckqualität 
folgen Sie beim Drucken die Anweisungen 
licken Sie auf die Registerkarte Einstellungen.

licken Sie auf Infrarotsymbol in der Taskleiste anzeigen.

licken Sie auf OK.

Drucken mit einem
1 Suchen Sie die Infrarotlins

Sie befindet sich normale

2 Richten Sie die Infrarotlin
Druckers. Der Palm Pilot s
sein und in einem Winkel
aufgestellt sein.

Hinweis: Zwischen den 
Hindernisse befinden.

3 Führen Sie einen der folg

• Verwenden Sie den Befe
bzw. eine oder mehrere 
an den Drucker zu send

• Verwenden Sie den Befe
(z. B. Kalendereinträge, E
listen) an den Drucker z

Hinweis: Im Gegensatz
ken“ ein Druckprogramm. 
beträchtlich verbessern. Be
des Programms.
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Druckgrundlagen: Infrarotdruck (Ir)

D
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ftrag für ein Foto. Verwenden Sie hierbei die 
 Vorgehensweise.

ruckers leuchtet während der Datenüber-
en erlischt die Leuchtanzeige.

era während des Druckvorgangs aus der 
 des Druckers bewegt wird, erlischt die 
ckvorgang wird möglicherweise abge-
indung der beiden Geräte innerhalb von 
 Gerät unterschiedlich) wieder herstellen, 
er aufgenommen.
ie Infrarotanzeige des Druckers leuchtet während der Datenübertra-
ung. Nach dem Drucken erlischt die Leuchtanzeige.

inweis: Wenn der Palm Pilot während des Druckvorgangs aus der 
eichweite der Infrarotlinse des Druckers bewegt wird, erlischt die 
euchtanzeige, und der Druckvorgang wird möglicherweise abge-
rochen. Wenn Sie die Verbindung der beiden Geräte innerhalb von 
a. 3-30 Sekunden (je nach Gerät unterschiedlich) wieder herstellen, 
ird der Druckauftrag wieder aufgenommen.

ucken mit einer digitalen HP PhotoSmart 
mera
uchen Sie die Infrarotlinse an Ihrer digitalen Kamera. 

ie befindet sich normalerweise vorne an der Kamera.

ichten Sie die Infrarotlinse der Kamera auf die Infrarotlinse des Druk-
ers. Die Kamera sollte maximal 1 Meter vom Drucker entfernt sein 
nd sich in einem Winkel von 30 Grad zur Infrarotlinse des Druckers 
efinden.

inweis: Zwischen den beiden Infrarotgeräten dürfen sich keine 
indernisse befinden.

3 Erteilen Sie einen Druckau
für die Kamera gewohnte

Die Infrarotanzeige des D
tragung. Nach dem Druck

Hinweis: Wenn die Kam
Reichweite der Infrarotlinse
Leuchtanzeige und der Dru
brochen. Wenn Sie die Verb
ca. 3-30 Sekunden (je nach
wird der Druckauftrag wied
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Druckgrundlagen: Infrarotdruck (Ir)

Dr
1 S

S

2 R
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3 K
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H
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 Anschluß die Option IRDA.

ruckers leuchtet während der Datenüber-
en erlischt die Leuchtanzeige.

dows CE-Gerät während des Druckvorgangs 
arotlinse des Druckers bewegt wird, erlischt 
 Druckvorgang wird möglicherweise abge-
indung der beiden Geräte innerhalb von 
 Gerät unterschiedlich) wieder herstellen, 
er aufgenommen.
ucken mit einem Windows CE-Gerät
uchen Sie die Infrarotlinse an Ihrem Windows CE-Gerät. 

ie befindet sich normalerweise seitlich an dem Gerät.

ichten Sie die Infrarotlinse des Windows CE-Geräts auf die Infrarot-
nse des Druckers. Das Windows CE-Gerät sollte maximal 1 Meter vom 
rucker entfernt sein und in einem Winkel von 30 Grad zur Infrarot-
nse des Druckers aufgestellt werden.

inweis: Zwischen den beiden Infrarotgeräten dürfen sich keine 
indernisse befinden.

licken Sie in dem Programm aus dem Sie drucken möchten auf Datei 
 Drucken.

ählen Sie im Dialogfeld Drucker entweder PCL Inkjet oder JetSend 
alls installiert).

inweis: Das Programm JetSend kann die Druckqualität beträchtlich 
erbessern. Weitere Informationen über JetSend finden Sie auf der 
lgenden Web-Site: http://www.jetsend.com

5 Wählen Sie im Dialogfeld

6 Klicken Sie auf OK.

Die Infrarotanzeige des D
tragung. Nach dem Druck

Hinweis: Wenn das Win
aus der Reichweite der Infr
die Leuchtanzeige und der
brochen. Wenn Sie die Verb
ca. 3-30 Sekunden (je nach
wird der Druckauftrag wied
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ckgrundlagen: Tips zur Druckerwartung

Ti
Da d
bild
Flec
häu
Tuch

Beac

• Re
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• Ve
de
D

• D
ge
Ti

Info
halt

rem Gebrauch nicht gekippt werden. Wenn 
rem Gebrauch gekippt wird, wird möglicher-
rschüttet. Wischen Sie die verschüttete Tinte 
n die in diesem Abschnitt aufgelisteten Hin-

A

Dru

ps zur Druckerwartung
er Drucker die Tinte in feinen Tröpfchen auf dem Papier verteilt, 

en sich nach einiger Zeit Tintenflecke auf dem Druckergehäuse. Um 
ken und/oder getrocknete Tinte von der Außenseite des Druckerge-
ses zu entfernen, verwenden Sie ein weiches, leicht angefeuchtetes 
. 

hten Sie beim Reinigen des Druckers folgende Hinweise:

inigen Sie nicht das Druckerinnere. In das Druckerinnere dürfen keine 
üssigkeiten gelangen. 
rwenden Sie keine Haushaltsreiniger oder Waschlösungen. Wenn Sie 
nnoch Reinigungsmittel verwenden, wischen Sie die Außenseite des 

ruckergehäuses mit einem weichen, leicht angefeuchteten Tuch nach.
ie Stange, auf der sich die Tintenpatronenhalter bewegen, darf nicht 
schmiert werden. Es ist normal, daß beim Hin- und Herbewegen der 

ntenpatronenhalterungen Geräusche verursacht werden.

rmationen zum Reinigen der Tintenpatronen und des Tintenpatronen-
ers finden Sie auf Seite 46.

Um eine optimale Leistung zu erzielen sollte der Drucker 
stets in aufrechter Position auf waagerechtem Untergrund 
stehen bzw. in dieser Position transportiert werden.

Der Drucker darf nach länge
der Drucker kurz nach länge
weise überschüssige Tinte ve
auf. Halten Sie sich hierbei a
weise.

chtung
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ke erschiedlichen 
ert  Medien
er kan schiedenen Druckmedientypen verwen-

en, da r einen kleinen Druckereibetrieb verfü-
iesem t, wie Sie die verschiedenen Druckme-
ende

 aufg s Eigenschaftendialogfeld des HP Druk-
ffnen rechenden Hinweise zu Ihrem Betriebs-

n dies

ws 95  4.0-Benutzer – siehe „So drucken Sie 
Windo d NT 4.0“ auf Seite 7. 
ws 3.1 „So drucken Sie unter Windows 3.1x“ auf 
11.
rtges

n auf unt
ypen und
n mit so vielen ver

ß Sie praktisch übe
 Kapitel wird erklär
n.

efordert werden, da
, lesen Sie die entsp
em Handbuch.

, 98, 2000 oder NT
ws 95, 98, 2000 un
x-Benutzer – siehe 
Informationen für F

s richtige Papier
einfachem Kopierpapier erzielen Sie gute Druckergebnisse - beson-
 dann, wenn das Papier als für die Verwendung in Tintenstrahldruk-
 geeignet ausgezeichnet ist. Auf HP Papier, das speziell für die Druk-
nd die Tinte von HP entwickelt wurde, erzielen Sie eine besonders 

e Druckqualität.

chtkraft. Einige Papiersorten sind besonders weiß und liefern schär-
 Ausdrucke und leuchtendere Farben. Um beim Drucken von Foto-
ien optimale Ergebnisse zu erzielen, sollten Sie HP Premium Plus 
papier oder HP Premium Fotopapier verwenden. Für Projekte mit 
eren farbigen Bildern wird die Verwendung von HP Inkjetpapier 
hweiß) oder HP Premium Inkjetpapier empfohlen.

 vollständige Liste der verfügbaren HP Medien finden Sie unter 
ier und andere Druckmedien“ auf Seite 89.

ere Informationen zu unterstützten Papiergewichten und -formaten 
en Sie unter „Mediengewicht“ und „Medienformat“ auf Seite 82.

Druc
Papi
Ihr Druck
det werd
gen. In d
dien verw

Wenn Sie
kers zu ö
system i

• Windo
unter 

• Windo
Seite 
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chrittene: Manueller beidseitiger Druck

M
Vo Richtlinien

Buc

Blo

1 N
b

2 L
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d

4 S

5 Ö
d

• Manuelles beidseitiges Drucken ist 
entweder über die rückseitige Abdek-
kung oder das installierte Modul für 
den beidseitigen Druck möglich.

• Der Drucker gibt zuerst automatisch 
nur die ungeraden Seiten aus. 
Anschließend werden Sie in einer Bild-
schirmmeldung darüber informiert, 
wie Sie das Papier zum Drucken der 
geraden Seiten einlegen müssen.
Informationen für Fortges

anueller beidseitiger Druck 
rgehensweise Anschließende Schritte

hbindung 

ckbindung 

ehmen Sie das Papier aus dem Ausga-
efach.

egen Sie Papier in das Zufuhrfach ein.

chieben Sie die Papierführungen an 
en Bogenstapel heran.

chieben Sie das Zufuhrfach ein.

ffnen Sie das Eigenschaftendialogfeld 
es HP Druckers (siehe Seite 7).

6 Wählen Sie „HP Druckeigenschaften“
Registerkarte „Einrichtung“
• Papiertyp: Wählen Sie entweder Automatisch oder 

den geeigneten Papiertyp.
• Druckqualität: Wählen Sie die geeignete Druck-

qualität.
• Papierformat: Wählen Sie das entsprechende Format.

Registerkarte „Funktionen“
• Ausrichtung: Wählen Sie die entsprechende Ausrich-

tung.
• Beidseitiger Druck: Muß aktiviert sein. Klicken Sie im 

Feld für die Inhaltsgröße auf Abbrechen. Wählen Sie 
als Seitenausrichtung entweder Buch oder Block. 
Deaktivieren Sie das Kontrollkästchen Automatisch.

7 Starten Sie den Druckvorgang.

8 Befolgen Sie die am Bildschirm angezeigten Anweisun-
gen zum erneuten Einlegen von Papier genau.

9 Nachdem Sie das Papier ordnungsgemäß neu eingelegt 
haben, klicken Sie im Meldungsfeld am Bildschirm auf 
Weiter.

Aktivieren Sie den 
beidseitigen Druck, 
und wählen Sie Buch 
oder Block.
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 Fortgeschrittene: Bedrucken von Folien

Vo Richtlinien
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• Verwenden Sie für optimale Druck-
ergebnisse HP Premium Transpa-
rentfolie.
Informationen für

Bedrucken von Folien

rgehensweise Anschließende Schritte

iehen Sie das Zufuhrfach heraus.

iehen Sie beide Papierführungen heraus, und 
ehmen Sie aus dem Zufuhrfach eventuell vor-
andenes Papier heraus.

ächern Sie die Kanten der Transparentfolienbö-
en auf, um diese voneinander zu lösen. Richten 
ie die Kanten anschließend aneinander aus.

egen Sie einen Stapel mit bis zu 25 Transparent-
ögen so in das Zufuhrfach ein, daß die rauhe 
eite nach unten und der Klebestreifen in Rich-

ung des Druckers zeigt.

chieben Sie die Papierführungen an die Trans-
arentfolien heran.

6 Schieben Sie das Zufuhrfach ein.

7 Öffnen Sie das Eigenschaftendialogfeld des 
HP Druckers (siehe Seite 7).

8 Wählen Sie Druckereinstellungen.

Registerkarte „Einrichtung“
• Papiertyp: Wählen Sie entweder Automatisch 

oder den geeigneten Folientyp.
• Druckqualität: Wählen Sie Entwurf, Normal od

Optimal.
• Papierformat: Wählen Sie das entsprechende 

Format.

Registerkarte „Funktionen“
• Ausrichtung: Wählen Sie die entsprechende Au

richtung.
• Beidseitiger Druck: Muß deaktiviert sein.

9 Bedrucken Sie die Transparentbögen.

10 Der Drucker wartet, bis die Folien getrocknet sin
bevor er sie automatisch ausgibt. Drücken Sie di
Wiederaufnahmetaste , um weiterzudrucken.
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rucken von einzelnen Briefumschlägen
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as Ausgabefach muß sich in der unteren 
instellposition befinden.
erwenden Sie keine Umschläge mit Klam-
ern oder Fenstern.

erwenden Sie keine Umschläge mit glän-
ender oder Relief-Oberfläche, Umschläge 
it dicken, unregelmäßigen oder welligen 

ändern sowie keine zerknitterte, eingeris-
ene oder anderweitig beschädigte 
mschläge.
alls in Ihrer Software eine spezielle Funk-
on für den Umschlagdruck angeboten 
ird, sollten Sie die Umschläge so bedruk-
en, wie dort beschrieben wird.
Informationen für Fortgeschrittene: Bed

Bedrucken von einzelnen Briefumschlägen

rgehensweise Anschließende Schritte Ric

egen Sie den Umschlag so in den 
mschlageinzug ein, daß die Umschlag-
lappe nach links und nach oben zeigt. 
chieben Sie den Umschlag so weit ein, 
is Sie einen Widerstand spüren.

ffnen Sie das Eigenschaftendialogfeld 
es HP Druckers (siehe Seite 7).

3 Wählen Sie „HP Druckeigenschaften“.

Registerkarte „Einrichtung“
• Papiertyp: Wählen Sie Automatisch oder Nor-

males Papier.
• Druckqualität: Wählen Sie Normal.
• Papierformat: Wählen Sie das entsprechende 

Umschlagformat.

Registerkarte „Funktionen“
• Ausrichtung: Wählen Sie die entsprechende 

Umschlagausrichtung.
• Beidseitiger Druck: Muß deaktiviert sein.

4 Bedrucken Sie den Briefumschlag.

• D
E

• V
m

• V
z
m
R
s
U

• F
ti
w
k
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e: Bedrucken mehrerer Briefumschläge
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egen Sie niemals mehr als 15 Umschläge 
leichzeitig ein.
ichten Sie die Umschlagkanten vor dem 
inlegen aneinander aus.
erwenden Sie keine Umschläge mit Klam-
ern oder Fenstern.

erwenden Sie keine Umschläge mit glän-
ender oder Relief-Oberfläche, Umschläge 
it dicken, unregelmäßigen oder welligen 

ändern sowie keine zerknitterte, eingeris-
ene oder anderweitig beschädigte 
mschläge.
alls in Ihrer Software eine spezielle Funk-
on für den Umschlagdruck angeboten 
ird, sollten Sie die Umschläge so bedruk-
en, wie dort beschrieben wird.
Informationen für Fortgeschritten

Bedrucken mehrerer Briefumschläge

rgehensweise Anschließende Schritte Ric

iehen Sie das Zufuhrfach heraus.

iehen Sie beide Papierführungen her-
us, und nehmen Sie aus dem Zufuhr-
ach eventuell vorhandenes Papier 
eraus.

egen Sie bis zu 15 Umschläge so in das 
ufuhrfach ein, daß die Umschlag-
lappe nach links und nach oben zeigt, 
nd schieben Sie den Stapel bis zum 
nschlag in den Drucker. 

chieben Sie die Papierführungen an 
en Briefumschlagsstapel heran.

chieben Sie das Zufuhrfach ein.

ffnen Sie das Eigenschaftendialogfeld 
es HP Druckers (siehe Seite 7).

7 Wählen Sie „HP Druckeigenschaften“

Registerkarte „Einrichtung“
• Papiertyp: Wählen Sie Automatisch oder Nor-

males Papier.
• Druckqualität: Wählen Sie Normal.
• Papierformat: Wählen Sie das entsprechende 

Format.

Registerkarte „Funktionen“
• Ausrichtung: Wählen Sie die entsprechende 

Umschlagausrichtung.
• Beidseitiger Druck: Muß deaktiviert sein.

8 Bedrucken Sie die Umschläge.
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rten und anderen kleinen Druckmedien
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4 S
A
P
f
ß

5 S

6 Ö
H

e 

• Richten Sie die Kanten der Druckme-
dien vor dem Einlegen aneinander 
aus.

• Ziehen Sie das Zufuhrfach heraus, 
und stellen Sie das Ausgabefach 
nach oben, damit Sie die kleinen 
Druckmedien leichter einlegen kön-
nen. Stellen Sie es nach Einlegen der 
Druckmedien wieder nach unten.

• Wenn angezeigt wird, daß kein Papier 
mehr vorhanden ist, prüfen Sie, ob 
die Druckmedien ordnungsgemäß in 
das Zufuhrfach eingelegt wurden. 
Legen Sie die Medien auf die rechte 
Seite, so daß sie näher am Drucker 
liegen. Das Zufuhrfach sollte einge-
schoben ein, so daß die Papierfüh-
rung (Länge) die Druckmedien 
halten kann.
Informationen für Fortgeschrittene: Bedrucken von Visitenkarten, Karteika

Bedrucken von Visitenkarten, Karteikarten und
Druckmedien 

rgehensweise Anschließende Schritte

iehen Sie das Zufuhrfach heraus.

iehen Sie beide Papierführungen heraus, und neh-
en Sie aus dem Zufuhrfach eventuell vorhandenes 

apier heraus.

egen Sie bis zu 45 Karten oder andere kleine Druck-
edien in das Zufuhrfach ein. Schieben Sie die 
arten bis zum Anschlag in den Drucker hinein.

chieben Sie die Papierlängenführungen bis zum 
nschlag hinein. Schieben Sie die Papierlängen-
räzisionsführung (farbiger Teil der Papierlängen-
ührung) an die Karten heran. Schieben Sie anschlie-
end die Papierbreitenführung ein.

chieben Sie das Zufuhrfach ein.

ffnen Sie das Eigenschaftendialogfeld des 
P Druckers (siehe Seite 7).

7 Wählen Sie „HP Druckeigenschaften“

Registerkarte „Einrichtung“
• Papiertyp: Wählen Sie entweder Automa-

tisch oder den geeigneten Papiertyp.
• Druckqualität: Wählen Sie Entwurf, Nor-

mal, oder Optimal.
• Papierformat: Wählen Sie das entspre-

chende Medienformat.

Registerkarte „Funktionen“
• Ausrichtung: Wählen Sie die entsprechend

Ausrichtung.
• Beidseitiger Druck: Muß deaktiviert sein.

8 Drucken.
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rtgeschrittene: Bedrucken von Etiketten

Vo htlinien

1 Z

2 Z
a
f
a

3 F
g
u
a

4 L
(

5 S
d

6 S

7 Ö
d

erwenden Sie nur Papieretiketten, die spe-
iell zur Verwendung mit HP Inkjet-Druckern 
ntwickelt wurden.
egen Sie nie mehr als 20 Blätter auf einmal 
in.
erwenden Sie nur vollständige Etiketten-
ögen.
ie Bögen dürfen nicht aneinander kleben, 

erknittert sein oder sich von ihrer Rückseite 
sen.

erwenden Sie keine Etiketten aus Plastik 
der durchsichtige Etiketten. Die Tinte 
ann auf durchsichtigen Etiketten oder auf 
tiketten aus Plastik nicht trocknen.
Informationen für Fo

Bedrucken von Etiketten

rgehensweise Anschließende Schritte Ric

iehen Sie das Zufuhrfach heraus.

iehen Sie beide Papierführungen her-
us, und nehmen Sie aus dem Zufuhr-
ach eventuell vorhandenes Papier her-
us.

ächern Sie die Kanten der Etikettenbö-
en auf, um diese voneinander zu lösen, 
nd richten Sie die Kanten anschließend 
neinander aus. 

egen Sie bis zu 20 Etikettenbögen ein 
Seite mit den Etiketten nach unten).

chieben Sie die Papierführungen an 
en Bogenstapel heran.

chieben Sie das Zufuhrfach ein.

ffnen Sie das Eigenschaftendialogfeld 
es HP Druckers (siehe Seite 7).

8 Wählen Sie „HP Druckeigenschaften“

Registerkarte „Einrichtung“
• Papiertyp: Wählen Sie Automatisch oder Nor-

males Papier.
• Druckqualität: Wählen Sie Normal.
• Papierformat: Wählen Sie A4 oder Letter. 

Registerkarte „Funktionen“
• Ausrichtung: Wählen Sie die entsprechende Aus-

richtung.
• Beidseitiger Druck: Muß deaktiviert sein.

9 Bedrucken Sie die Etiketten.
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für Fortgeschrittene: Drucken von Fotos

Vo Richtlinien

1 Z

2 Z
h
Z
P

3 L
D
n

4 S
a

5 S

6 Ö
l
S

• Um optimale Ergebnisse zu erzielen, 
sollten Sie HP Fotopapier verwenden.

• Das Foto muß in elektronischer (digita-
ler) Form vorliegen, damit es ausge-
druckt werden kann. Nehmen Sie also 
ein digitales Foto auf, scannen Sie ein 
Foto ein, oder wenden Sie sich an Ihren 
Fotohändler, damit dieser Ihnen eine 
Datei Ihres Fotos erstellt.

• Für den Druck auf Fotopapier sollte fast 
immer die PhotoREt-Funktion verwen-
det werden.

• Wählen Sie nach der Auswahl des 
Papiertyps das entsprechende Papier-
format aus dem Pulldown-Menü.

• Bei Verwendung eines Parallelkabels 
können Sie die Druckgeschwindigkeit 
für Fotos möglicherweise durch Aktivie-
ren der Option Hardware-ECP erhöhen. 
Öffnen Sie die HP DeskJet Toolbox. 
Klicken Sie auf die Registerkarte Konfi-
guration, und aktivieren Sie Versuch, 
Hardware-ECP zu verwenden. Wenden 
Sie die Änderungen an, und drucken Sie 
das Foto.
Informationen 

Drucken von Fotos

rgehensweise Anschließende Schritte

iehen Sie das Zufuhrfach heraus.

iehen Sie beide Papierführungen 
eraus, und nehmen Sie aus dem 
ufuhrfach eventuell vorhandenes 
apier heraus.

egen Sie bis zu 20 Blatt des 
ruckpapiers (mit der Druckseite 
ach unten) in das Zufuhrfach ein.

chieben Sie die Papierführungen 
n die Druckmedien heran.

chieben Sie das Zufuhrfach ein.

ffnen Sie das Eigenschaftendia-
ogfeld des HP Druckers (siehe 
eite 7).

7 Wählen Sie „HP Druckeigenschaften“

Registerkarte „Einrichtung“
• Papiertyp: Wählen Sie Automatisch oder Fotopapier.
• Druck auf Fotopapier (verfügbar, wenn ein bestimmtes 

Fotopapier als Papiertyp ausgewählt ist). Klicken Sie auf 
PhotoREt, um automatisch die beste Konfiguration für die 
Druckgeschwindigkeit und die Qualität zu wählen.
ODER
Klicken Sie auf 2400 x 1200 dpi, um Quellbilder mit mehr 
als 600 dpi zu drucken. (Hierfür werden mindestens 
400 MB Festplattenspeicher benötigt. Der Druckvorgang 
dauert länger.)

Hinweis: Optionen zum Bedrucken von Fotopapier sind 
unter Windows 3.1x nicht verfügbar.

• Papierformat: Wählen Sie das entsprechende Papier-
format.

Registerkarte „Funktionen“
• Ausrichtung: Wählen Sie die entsprechende Ausrichtung.
• Beidseitiger Druck: Muß deaktiviert sein.

8 Drucken Sie das Foto aus.

Klicken Sie auf 
PhotoREt oder 
2400 x 1200 dpi
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eschrittene: Bedrucken von Grußkarten

Vo htlinien

1 Z

2 Z
a
f
h

3 L
f
A

4 S
K

5 S

6 Ö
d

ichten Sie die Kanten der Karten vor dem 
inlegen aneinander aus.
iehen Sie das Zufuhrfach heraus, und stel-
n Sie das Ausgabefach nach oben, damit 

ie die kleinen Karten leichter einlegen 
önnen. Stellen Sie es nach Einlegen der 
ruckmedien wieder nach unten.
enn Sie vorgefaltete Grußkarten verwen-
en, falten Sie diese zunächst auseinander, 
nd legen Sie die Karten dann in das 
ufuhrfach ein.
enn angezeigt wird, daß kein Papier mehr 

orhanden ist, prüfen Sie, ob die Druckme-
ien ordnungsgemäß in das Zufuhrfach ein-
elegt wurden. Legen Sie die Medien auf die 
chte Seite, so daß sie näher am Drucker 

egen. Das Zufuhrfach sollte eingeschoben 
in, so daß die Papierführung (Länge) die 
ruckmedien halten kann.
Informationen für Fortg

Bedrucken von Grußkarten

rgehensweise Anschließende Schritte Ric

iehen Sie das Zufuhrfach heraus.

iehen Sie beide Papierführungen her-
us, und nehmen Sie aus dem Zufuhr-
ach eventuell vorhandenes Papier 
eraus.

egen Sie bis zu 5 Karten in das Zufuhr-
ach ein. Schieben Sie die Karten bis zum 
nschlag in den Drucker hinein.

chieben Sie die Papierführungen an die 
arten heran.

chieben Sie das Zufuhrfach ein.

ffnen Sie das Eigenschaftendialogfeld 
es HP Druckers (siehe Seite 7).

7 Wählen Sie „HP Druckeigenschaften“

Registerkarte „Einrichtung“
• Papiertyp: Wählen Sie entweder Automatisch 

oder den geeigneten Grußkartentyp.
• Druckqualität: Wählen Sie Normal oder Opti-

mal.
• Papierformat: Wählen Sie das entsprechende 

Kartenformat.

Registerkarte „Funktionen“
• Ausrichtung: Wählen Sie die entsprechende Aus-

richtung.
• Beidseitiger Druck: Wählen Sie ggf. diese Option.

Hinweis: Wenn Sie den automatischen beidseiti-
gen Druck verwenden, müssen Sie einen Papiertyp 
wählen, den diese Funktion unterstützt. Siehe „Tech-
nische Daten zu dem Modul für den automatischen 
beidseitigen Druck“ auf Seite 83.

8 Drucken.
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eschrittene: Drucken von Bügeltransfer

Vo htlinien

1 Z

2 Z
a
f
a

3 L
D

4 S
d

5 S

6 Ö
d

eim spiegelverkehrten Druck werden die 
ilder und Texte im Vergleich zur Bild-
chirmanzeige horizontal gespiegelt.
ptimale Ergebnisse erzielen Sie mit 
P Transferpapier zum Aufbügeln.
Informationen für Fortg

Drucken von Bügeltransfer

rgehensweise Anschließende Schritte Ric

iehen Sie das Zufuhrfach heraus.

iehen Sie beide Papierführungen her-
us, und nehmen Sie aus dem Zufuhr-
ach eventuell vorhandenes Papier her-
us.

egen Sie des Tranferpapier mit der 
ruckseite nach unten ein.

chieben Sie die Papierführungen an 
en Bogenstapel heran.

chieben Sie das Zufuhrfach ein.

ffnen Sie das Eigenschaftendialogfeld 
es HP Druckers (siehe Seite 7).

7 Wählen Sie „HP Druckeigenschaften“

Registerkarte „Einrichtung“
• Papiertyp: Wählen Sie entweder Automatischo-

der HP Transferpapier zum Aufbügeln.
• Druckqualität: Wählen Sie Normal oder 

Optimal.
• Papierformat: Wählen Sie A4 oder Letter. 

Registerkarte „Funktionen“

• Ausrichtung: Wählen Sie Bild spiegeln.
• Beidseitiger Druck: Muß deaktiviert sein.

8 Bedrucken Sie das Transferpapier.

• B
B
s

• O
H

Bild spiegeln 
aktiviert
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r Fortgeschrittene: Drucken von Postern

Vo htlinien

1 L

2 S
d

3 S

4 Ö
d

chneiden Sie nach dem Drucken die Rän-
er der einzelnen Blätter ab, und kleben Sie 
ie Blätter mit Klebeband zusammen.
Informationen fü

Drucken von Postern

rgehensweise Anschließende Schritte Ric

egen Sie Papier in das Zufuhrfach ein.

chieben Sie die Papierführungen an 
en Bogenstapel heran.

chieben Sie das Zufuhrfach ein.

ffnen Sie das Eigenschaftendialogfeld 
es HP-Druckers (siehe Seite 7).

5 Wählen Sie „HP Druckeigenschaften“

Registerkarte „Einrichtung“
• Papiertyp: Wählen Sie Automatisch or 

Normales Papier.
• Druckqualität: Wählen Sie Normal.
• Papierformat: Wählen Sie das entsprechende 

Format.

Registerkarte „Funktionen“
• Ausrichtung: Wählen Sie die entsprechende Aus-

richtung.
• Beidseitiger Druck: Muß deaktiviert sein.
• Posterdruck: Aktivieren Sie dieses Kontroll-

kästchen, und wählen Sie 2x2, 3x3 oder 4x4 aus.

6 Drucken Sie das Poster.

• S
d
d

Aktivieren SiePoster-
druck, und wählen 
Sie die Größe.
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geschrittene: Drucken auf Bannerpapier

Vo htlinien

1 R

2 R
f

3 Z

4 Z
u
e

5 S
u

6 L
f
p

7 S
d

8 S

9 Ö
d

eim Bannerdruck muß das Ausgabefach 
ach oben gestellt und das Zufuhrfach 
ingeschoben sein.
m optimale Ergebnisse zu erzielen, sollten 
ie HP Bannerpapier verwenden.
ei Problemen beim Drucken eines Banners 
ehe „Der Ausdruck auf Bannerpapier 
rfolgt nicht korrekt“ auf Seite 68.
 nachdem welches Softwareprogramm Sie 
r den Bannerdruck verwenden, müssen Sie 

ventuell bestimmte druckspezifische Infor-
ationen in den Versionshinweisen zum 
P DeskJet 990C Series-Drucker nachlesen.
Informationen für Fort

 Drucken auf Bannerpapier
rgehensweise Anschließende Schritte Ric

eißen Sie bis zu 20 Blätter ab.

eißen Sie die perforierten Seitenstrei-
en ab (sofern vorhanden).

iehen Sie das Zufuhrfach heraus.

iehen Sie die Papierführungen heraus, 
nd nehmen Sie aus dem Zufuhrfach 
ventuell vorhandenes Papier heraus.

tellen Sie das Ausgabefach nach oben, 
nd lassen Sie es in dieser Position.

egen Sie das Papier so in das Zufuhr-
ach ein, daß die lose Kante des Banner-
apierstapels zum Drucker zeigt.

chieben Sie die Papierführungen an 
en Bogenstapel heran.

chieben Sie das Zufuhrfach ein.

ffnen Sie das Eigenschaftendialogfeld 
es HP Druckers (siehe Seite 7).

10 Wählen Sie Druckereinstellungen.

Registerkarte „Einrichtung“
• Banner-Druck: Muß aktiviert sein.
• Papiertyp: HP Bannerpapier
• Druckqualität: Wählen Sie Normal.
• Papierformat: Wählen Sie entweder Banner 

[A4 (210 x 297 mm)] oder Banner [Letter 
(8.5 x 11 in.)].

Registerkarte „Funktionen“
• Ausrichtung: Wählen Sie die entsprechende Aus-

richtung.
• Beidseitiger Druck: Muß deaktiviert sein.

11 Drucken Sie das Bannerpapier.
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atus der Tintenpatronen
Leuchtanzeige für den Status der Tin-
atronen blinkt, wenn in mindestens 
r der beiden Tintenpatronen zu wenig 
 enthalten ist, wenn die Patronen nicht 
ungsgemäß installiert sind oder nicht 
ig funktionieren. Darüber hinaus 
kt sie, wenn Sie versuchen, einen fal-
n Tintenpatronentyp zu verwenden. 
n zu wenig Tinte vorhanden ist, hört 
euchtanzeige beim Öffnen der oberen 
eckung auf zu blinken. Bei Problemen 
en Tintenpatronen selbst blinkt die 
htanzeige weiter.

den Status der Tintenpatronen zu überprüfen, öffnen Sie die obere 
eckung des Druckers. Der gelbe Pfeil an den Tintenpatronenhaltern 
 mit einem der Symbole für den Tintenpatronenstatus ausgerichtet.  

Leuchtanzeige für den Status 
der Tintenpatronen

Problem
Farbtinte

Problem
zer Tinte

Wenig T
patrone
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tenpatronen: Status der Tintenpatronen

St
Wen , und gehen Sie gemäß den untenstehenden 
Anw

Sy ur Problemlösung

Pro patrone nicht vorhanden ist, setzen Sie sie 

e vorhandene Tintenpatrone heraus, und 
rneut ein.
lem nicht behoben ist, stellen Sie sicher, 
trone eine HP C6578 Serie-Patrone oder 
es Typs HP Nr. 78 und als schwarze Patrone 
 Serie-Patrone oder eine Patrone des Typs 
endet wurde.
lem weiterhin besteht, tauschen Sie die 

Zu  Patrone eventuell durch eine HP C6578 
der durch eine Patrone des Typs HP Nr. 78.
 Patrone eventuell durch eine HP 51645 
der durch eine Patrone des Typs HP Nr. 45.

Tin
Tin

atus der Tintenpatronen Forts.
n die Leuchtanzeige für den Tintenpatronenstatus blinkt, öffnen Sie die obere Abdeckung des Druckers
eisungen vor. Weitere Informationen zum Wechseln der Tintenpatronen finden Sie auf Seite Seite 44.

mbol, auf das der Pfeil zeigt Bedeutung Vorgehensweise z

bleme mit Tintenpatronen Folgendes Problem liegt mit der Tintenpa-
trone vor:
• Sie fehlt.
• Sie ist nicht ordnungsgemäß installiert.
• Sie ist nicht für den Drucker geeignet.
• Sie ist beschädigt.

1 Falls die Tinten
ein.

2 Nehmen Sie di
setzen Sie sie e

3 Wenn das Prob
daß als Farbpa
eine Patrone d
eine HP 51645
HP Nr. 45 verw

4 Wenn das Prob
Patrone aus.

wenig Tinte in Patronen In der farbigen oder schwarzen Tinten-
patrone befindet sich zu wenig Tinte.

• Ersetzen Sie die
Serie-Patrone o

• Ersetzen Sie die
Serie-Patrone o

tenpatronen OK Die Tintenpatronen funktionieren 
ordnungsgemäß.

Keine Probleme.

Farbe Schwarz

Farbe Schwarz
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ronen: Austauschen der Tintenpatronen

Au
So
1 U

b
D

2 Ö
e

3 D

4 N
v

atronen kaufen, prüfen Sie sorgfältig die 
Drucker gelten folgende Teilenummern:

e oder HP Nr. 45.

rie oder HP Nr. 78

tronen leer ist, nehmen Sie sie erst beim Ein-
s dem Drucker heraus. Wenn Sie die Patrone 
 der Drucker nicht mehr drucken.

e Tintenpatronen außer Reichweite von 
Tintenpat

stauschen der Tintenpatronen
 tauschen Sie eine Tintenpatrone aus:
m an den Tintenpatronenhalter zu gelangen, stellen Sie das Ausga-
efach (1.1) nach unten, und drücken Sie die Netztaste  (1.2), um den 
rucker einzuschalten. 

ffnen Sie die obere Abdeckung. Der Tintenpatronenhalter wird an 
ine erreichbare Position verschoben. 

rücken Sie die Verriegelung nach oben.

ehmen Sie die Tintenpatrone heraus, und entsorgen Sie sie 
orschriftsmäßig. 

Hinweis: Wenn Sie Ersatzp
Teilenummern. The Für Ihren 

Schwarz HP 51645-Seri

 Tri-Color HP C6578-Se

Hinweis: Wenn eine der Pa
setzen einer neuen Patrone au
vorzeitig herausnehmen, kann

Bewahren Si
Kindern auf.Tintenpatronen-

halterverriegelung

Patrone

1.2

1.1

2

3
4

Ausgabefach nach unten

Warnung
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ronen: Austauschen der Tintenpatronen

5 N
n

rone nach unten in die Halterung ein, bis sie 

lung. Das vollständige Schließen der Verrie-
inem hörbaren Klicken.

s Papier in das Zufuhrfach ein.

bdeckung. Daraufhin wird eine Kalibrierungs-

ftware druckt jedesmal eine Kalibrierungsseite 
patrone eingesetzt wird. Wenn Sie allerdings 
tenpatrone einen Druckauftrag unterbrechen, 
 Abschluß des Druckauftrags ausgedruckt.

den Tintenpatronenstatus nach der Installa-
weiterhin blinkt, prüfen Sie, ob die installierte 
nummer aufweist.

W

Tintenpat

ehmen Sie die neue Patrone aus der Verpackung heraus, und entfer-
en Sie vorsichtig den Schutzklebestreifen.

Berühren Sie NICHT die Tintendüsen oder Kupfer-
kontakte der Tintenpatrone. Dies könnte dazu führen, 
daß die Düsen verstopfen, keine Tinte mehr austritt und 
die elektrischen Kontakte beschädigt werden. Darüber 
hinaus dürfen die Kupferstreifen NICHT entfernt werden, 
da diese elektrischen Kontakte benötigt werden.

6 Drücken Sie die Tintenpat
fest einrastet.

7 Schließen Sie die Verriege
gelung erkennen Sie an e

8 Legen Sie normales weiße

9 Schließen Sie die obere A
seite ausgedruckt.

Hinweis: Die Druckerso
aus, wenn eine neue Tinten
zum Austauschen einer Tin
wird die Testseite erst nach

10 Wenn die Anzeige für 
tion einer neuen Patrone 
Patrone die korrekte Teile

Berühren Sie NICHT die Tintendüsen.

Die Kupferkontakte dürfen NICHT 
berührt oder entfernt werden.

Entfernen Sie den Schutzklebestreifen.

arnung
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onen: Aufbewahren der Tintenpatronen

Au
So g
Dru

• Be
in
26

• La
ru

• Be
be

• Sc
sc
re
kö

• Ve
tr
w

intenpatronen
igung notwendig?

nen, wenn auf dem Ausdruck Linien oder 
en oder die Tinte Streifen zieht. 

 Punkte nicht 

nen über die HP DeskJet Tool-
t vor:

t Toolbox. Weitere Informatio-
DeskJet Toolbox“ auf Seite 13.

onen reinigen, und gehen Sie gemäß den 
dschirm vor.

zw. unbegründetem Reinigen der Patronen 
die Lebensdauer der Patronen verkürzt.

W

Tintenpatr

fbewahren der Tintenpatronen
ewährleisten Sie mit Ihren Tintenpatronen eine gleichbleibend gute 

ckqualität:

wahren Sie alle Tintenpatronen bis zu ihrer eigentlichen Verwendung 
 der geschlossenen Verpackung bei Zimmertemperatur auf (15,6-
,6 °C).
ssen Sie die Tintenpatronen nach der Installation immer in der Halte-
ng, um ein Austrocknen oder Verstopfen der Düsen zu vermeiden.
wahren Sie Patronen ohne Verpackung in einem luftdichten Plastik-
hältnis auf.
halten Sie den Drucker erst aus, nachdem der Druckvorgang abge-
hlossen ist und die Tintenpatronenhalter in die Ausgangsposition 
chts im Drucker zurückgekehrt sind. Außerhalb der Ausgangsposition 
nnen die Tintenpatronen austrocknen.
rsuchen Sie nicht den Schutzklebestreifen, den Sie von der Druckpa-

one entfernt haben, erneut an der Patrone anzubringen. Die Patronen 
erden sonst beschädigt.

Verwenden Sie zum Ein- und Ausschalten des Druckers 
ausschließlich die Netztaste  vorne am Drucker. Wenn 
Sie zum Ein- und Ausschalten eine Verteilerdose, einen 
Überspannungsschutz oder einen Steckdosenschalter 
verwenden, kann der Drucker beschädigt werden.

Reinigen der T
Wann ist eine Rein
Reinigen Sie die Tintenpatro
Punkte nicht angezeigt werd

Wenn Linien oder
erscheinen:
Reinigen Sie die Tintenpatro
box. Gehen Sie dazu wie folg

1 Öffnen Sie die HP DeskJe
nen finden Sie unter „HP 

2 Klicken Sie auf Tintenpatr
Anweisungen auf dem Bil

Hinweis: Bei zu häufigem b
wird Tinte verschwendet, und 

arnung
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patronen: Reinigen der Tintenpatronen

We
Rein
nen

1 Ö
ti
S

2 K
S
W
g
A

en der Tintenpatronen und 
nhalters

den Tintenpatronenhalter ordnungsgemäß 
stilliertes oder in Flaschen abgefülltes Was-
 oder einem ähnlichen saugfähigen Material, 
 Patronen hängenbleiben.

mit Hilfe der Netztaste  ein, und öffnen Sie 

nenhalter in eine erreichbare Position 
etzkabel hinten am Drucker ab. 

e neue und gebrauchte Tintenpatronen 
eite von Kindern auf.

tronen heraus, und legen Sie sie so auf ein 
ttchen mit den Tintendüsen nach oben zeigt.

NICHT die Tintendüsen oder Kupferkontakte 
rone. Dies könnte dazu führen, daß die Düsen 
ine Tinte mehr austritt und die elektrischen 

chädigt werden. Darüber hinaus dürfen die 
 NICHT entfernt werden, da diese elektrischen 

ötigt werden.

A

Tinten

nn Tintenstreifen erscheinen:
igen Sie die Tintenpatronen und den Tintenpatro-

halter. Gehen Sie dazu wie folgt vor:

ffnen Sie die HP DeskJet Toolbox. Weitere Informa-
onen finden Sie unter „HP DeskJet Toolbox“ auf 
eite 13.

licken Sie auf Tintenpatronen reinigen, und gehen 
ie gemäß den Anweisungen auf dem Bildschirm vor. 
enn weiterhin Streifen erscheinen, gehen Sie gemäß den Anweisun-
en für das manuelle Reinigen der Tintenpatronen im nächsten 
bschnitt vor. 

Achten Sie darauf, daß Ihre Hände oder Kleidung nicht mit 
Tinte beschmutzt werden.

Manuelles Reinig
des Tintenpatrone
Um die Tintenpatronen und 
zu reinigen, benötigen Sie de
ser sowie Stäbchen aus Watte
bei dem keine Fussel an den

1 Schalten Sie den Drucker 
die obere Abdeckung.

2 Wenn sich die Tintenpatro
bewegen, ziehen Sie das N

Bewahren Si
außer Reichw

3 Nehmen Sie die Tintenpa
Stück Papier, daß das Plä

Berühren Sie 
der Tintenpat
verstopfen, ke
Kontakte bes
Kupferstreifen
Kontakte ben

or sn ame jstujn d
diam noft juestk

ut labore qusft vo
ed kitft ghocknor

chtung
Warnung

Achtung
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patronen: Reinigen der Tintenpatronen

4 M

a

b

c

d

intenpatronenhalters

eite der Halterung mit einem sauberen, 

 Vorgang, bis auf einem sauberen Stäbchen 
 mehr zu sehen sind. 

nen wieder ein, und schließen Sie die obere 

fuhrfach ein.

el wieder an der Druckerrückseite an.

. Klicken Sie dazu in der HP Toolbox auf 

treifen erscheinen, wiederholen Sie das oben 
ie Testseite sauber ausgedruckt wird. Weitere 
nter: http://www.hp.com/go/support.

A

Tintenpatronenhalterwand
Tinten

anuelles Reinigen der Tintenpatronen

. Tauchen Sie das Wattestäbchen in destilliertes Wasser. Drücken 
Sie das überflüssige Wasser heraus, so daß das Stäbchen nur 
angefeuchtet ist.

. Reinigen Sie die Vorderseite und die Kanten der Patrone (siehe 
Abbildung). Wischen Sie NICHT über das Plättchen mit den 
Tintendüsen.

. Stellen Sie sicher, daß auf der Vorderseite und den Rändern der 
Patrone keine Fasern zurückgeblieben sind. Wenn weiterhin Fasern 
sichtbar sind, wiederholen Sie die Reinigung.

. Führen Sie dieselben Reinigungsarbeitsschritte bei der anderen 
Patrone durch.

Bewahren Sie die Tintenpatronen nicht länger als 
30 Minuten außerhalb des Tintenpatronenhalters auf.

5 Manuelles Reinigen des T

a. Wischen Sie die Unters
feuchten Stäbchen ab.

b. Wiederholen Sie diesen
keine Tintenrückstände

6 Setzen Sie die Tintenpatro
Abdeckung des Druckers.

7 Legen Sie Papier in das Zu

8 Schließen Sie das Netzkab

9 Drucken Sie eine Testseite
Testseite drucken.

Hinweis: Wenn weiterhin S
beschriebene Verfahren, bis d
Wartungshinweise finden Sie u

Tintendüsenplatte 
NICHT reinigen

Hier reinigen

chtung
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aufgrund nachgefüllter Tintenpatronen

Sc
Ti
Dam
len 
ker z
patr

Even
Nac
von

Hin
num
Tintenpatronen: Schäden 

häden aufgrund nachgefüllter 
ntenpatronen
it Sie mit Ihrem Drucker optimale Druckergebnisse erzielen, empfeh-

wir Ihnen, nur Originalteile von Hewlett-Packard für HP DeskJet-Druk-
u verwenden. Dies gilt auch für die von HP ab Werk gefüllten Tinten-

onen.

tuelle Schäden am Drucker, die durch eine Veränderung oder das 
hfüllen der HP Tintenpatronen verursacht werden, sind ausdrücklich 
 der Garantie für die HP Drucker ausgeschlossen. 

weis: Wenn Sie Ersatzpatronen kaufen, prüfen Sie sorgfältig die Teile-
mern. Für Ihren Drucker gelten folgende Teilenummern:

Schwarz HP 51645-Serie oder HP Nr. 45.

 Tri-Color HP C6578-Serie oder HP Nr. 78
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bleme

Hi
Leid
den
sowi

• Pr
• St

we
• Pr

un

ie Dr nn nicht installiert werden. Wo liegt das 
oble 1–55.

arum ruckt werden? Siehe Seite 56–61.

as b kenden Anzeigen? Siehe Seite 62–64.

egt e Ihrem Ausdruck vor? Siehe Seite 65–70.

egt e Ihrem Modul für den automatischen beid-
itige he Seite 71–72.

egt e  Infrarotdruck (Ir) vor? Siehe Seite 73–74.
Pro

uckersoftware ka
m? Siehe Seite 5

 kann nicht ged

edeuten die blin

in Problem mit 

in Problem mit 
n Druck vor? Sie

in Problem beim
nweise zur Fehlerbehebung
er treten hin und wieder Probleme auf. Auf den folgenden Seiten fin-
 Sie jedoch Hinweise, die Ihnen bei der Identifizierung des Problems 
e bei dessen Behebung helfen. 

üfen Sie, ob alle Kabelanschlüsse korrekt sitzen. 
ellen Sie sicher, daß Sie das richtige Kabel für Ihr Betriebssystem ver-
nden. 

üfen Sie, ob Ihre Frage den im folgenden aufgelisteten Fragen ähnelt, 
d befolgen Sie dann die Anweisungen in diesem Abschnitt:

D
Pr

W

W

Li

Li
se

Li
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robleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Pr ösung

Ich
Co
nic

n, und versuchen Sie es erneut. Wenn das 

 der Sie wissen, daß sie funktioniert. Wenn 
nktioniert, benötigen Sie möglicherweise 

 werden können, die CD mit der Druckers-
se CD beschädigt. Sie können die Druk-
eb-Site herunterladen (siehe Web-Adres-

gang haben, wenden Sie sich an die HP 
 Ihr Gebiet geltenden Telefonnummern 
P

Die Druckersoftware kann nicht installiert werden. Wo liegt das Problem? 

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Probleml

 habe eine CD eingelegt, der 
mputer konnte diese jedoch 
ht lesen.

• Die CD wurde nicht richtig ein-
gelegt.

ODER

• Das CD-Laufwerk ist möglicher-
weise beschädigt.

ODER

• Die CD ist möglicherweise 
beschädigt.

1 Legen Sie die CD erneut ei
Problem weiterhin besteht:

2 Legen Sie eine CD ein, von
diese CD ebenfalls nicht fu
ein neues CD-Laufwerk.

3 Wenn andere CDs gelesen
oftware jedoch nicht, ist die
kersoftware von einer HP-W
sen auf Seite 75).

4 Wenn Sie keinen Internetzu
Kundenbetreuung. Die für
finden Sie auf Seite 77.
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robleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Die
nu
OD
Sie
wa
de

kersoftware.
der NT 4.0
 Programme  HP DeskJet 990C Series 
eries Deinstallieren.
gen auf dem Bildschirm.

et 950C Series-Dienstprogrammgruppe.
as Symbol HP DeskJet 990C Series Dein-

gen auf dem Bildschirm.

anwendungen (einschließlich Viren-

geräte, die ein paralleles Druckerkabel 
der Bandsicherungsgeräte) von Ihrem 

rsoftware erneut. Siehe Schnellstart-Poster
 bei der Softwareinstallation haben, wenden 
 HP Vertragshändler oder einen Mitarbeiter 

e Telefonnummer des HP Kundenbetreu-
inden Sie auf Seite 77.

Pr ösung
P

 Software wurde nicht ord-
ngsgemäß installiert.
ER
 müssen die Druckersoft-
re aus irgendeinem Grund 
installieren.

• Möglicherweise liegt ein Konflikt 
mit Ihrem Virenschutzprogramm 
vor.

ODER
• Möglicherweise liegt ein Konflikt 

mit einem anderen Software-
programm vor.

ODER
• Möglicherweise liegt ein Konflikt 

mit einem an den Drucker ange-
schlossenen Peripheriegerät vor.

ODER
• Die Druckersoftware wurde nicht 

ordnungsgemäß installiert.

1 Deinstallieren Sie die Druc
Für Windows 95, 98, 2000 o

a Klicken Sie auf Start 
 HP DeskJet 990C S

b Folgen Sie den Anleitun
Für Windows 3.1x:

a Öffnen Sie die HP DeskJ
b Doppelklicken Sie auf d

stallieren.
c Folgen Sie den Anleitun

2 Schließen Sie alle Software
schutzprogramme).

3 Trennen Sie alle Peripherie
verwenden (z. B. Scanner o
Drucker.

4 Installieren Sie die Drucke
Wenn Sie weiterhin Probleme
Sie sich an einen autorisierten
der HP Kundenbetreuung. Di
ungszentrums in Ihrer Nähe f

Die Druckersoftware kann nicht installiert werden. Wo liegt das Problem?  Forts.

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Probleml
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robleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

zw
me
wir
wa
zei

ws 98 oder 2000 ausgeführt wird und Ihr 
l an den Drucker angeschlossen ist. Wenn 
er 2000 verfügen, müssen Sie ein Parallel-

l vom Drucker, und schließen Sie es erneut 

st sitzt.

oder 2000 auf Start  Einstellungen 

 Symbol System.

rkarte Geräte-Manager.

chen (+) neben der Option für den USB 
ost Controller und ein USB Root Hub 

ind, ist USB wahrscheinlich aktiviert. Wenn 
t werden, sollten Sie in der Computerdoku-
 sich mit dem Computerhersteller in Ver-
e Informationen über die Aktivierung und 

alten.

ren können, können Sie Ihren Drucker 
len Kabel an den Computer anschließen.

Pr ösung
P

Wenn ich ein USB-Kabel 
ischen dem Drucker und 
inem Computer anschließe, 
d das Dialogfeld „Hard-
re-Assistent“ nicht ange-
gt.

Möglicherweise verwenden Sie ein 
anderes Betriebssystem als 
Windows 98 oder 2000.

Stellen Sie sicher, daß Windo
Computer über ein USB-Kabe
Sie nicht über Windows 98 od
kabel verwenden.

Ihr USB-Kabel ist möglicherweise nicht 
ordnungsgemäß angeschlossen.

1 Trennen Sie das USB-Kabe
an.

2 Stellen Sie sicher, daß es fe

Möglicherweise ist USB nicht aktiviert. 1 Klicken Sie in Windows 98 
Systemsteuerung.

2 Doppelklicken Sie auf das

3 Klicken Sie auf die Registe

4 Klicken Sie auf das Pluszei
Controller. Wenn ein USB H
(Stamm-Hub) aufgeführt s
die Geräte nicht aufgeführ
mentation nachlesen oder
bindung setzen, um weiter
Einrichtung von USB zu erh

5 Wenn Sie USB nicht aktivie
jederzeit mit einem paralle

Die Druckersoftware kann nicht installiert werden. Wo liegt das Problem?  Forts.

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Probleml
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zw
me
wu
Ha
ein
wu
Jet
me

llungen  Drucker.

er Drucker.

en, und gehen Sie dann zum CD-Symbol.

t den Sprachencodes. Eine Liste der Spra-
eite 86.

 Ordner Treiber und dann auf OK.

 Druckeranschlüsse die Option USB/Desk-
 des Druckers>.

en.

Pr ösung
P

Wenn ich ein USB-Kabel 
ischen dem Drucker und 
inem Rechner anschließe, 
rde die Meldung, daß neue 
rdware gefunden wurde, 
mal angezeigt, der Drucker 
rde jedoch nicht installiert. 
zt wird die Meldung nicht 
hr angezeigt.

Die Installation wurde abgebrochen 
oder nicht korrekt ausgeführt.

1 Wählen Sie Start  Einste

2 Doppelklicken Sie auf Neu

3 Klicken Sie auf Weiter.

4 Klicken Sie auf Weiter.

5 Klicken Sie auf Diskette...

6 Klicken Sie auf Durchsuch

7 Suchen Sie den Ordner mi
chencodes finden Sie auf S

8 Doppelklicken Sie auf den

9 Klicken Sie auf OK.

10Klicken Sie auf Weiter.

11 Wählen Sie in der Liste der
Jet 990C/<Seriennummer

12 Klicken Sie auf Weiter.

13 Klicken Sie auf Weiter.

14 Klicken Sie auf Fertig stell

Die Druckersoftware kann nicht installiert werden. Wo liegt das Problem?  Forts.

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Probleml
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robleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

zw
me
wir
tes

l vom Drucker.

on der Stromquelle.

kunden lang.

 wieder an die Stromquelle an.

el wieder an den Drucker an.

 Hardwarekomponente gefunden“ weiter-
ntes Gerät“ angezeigt wird, verwenden Sie 
er ein Parallelkabel.

Pr ösung
P

Wenn ich ein USB-Kabel 
ischen dem Drucker und 
inem Computer anschließe, 
d die Meldung „Unbekann-
 Gerät“ angezeigt.

• Im Kabel zwischen Ihrem Compu-
ter und Ihrem Drucker ist es zu 
einer statischen Aufladung 
gekommen.

ODER
• Das USB-Kabel ist möglicherweise 

defekt.

1 Trennen Sie das USB-Kabe

2 Trennen Sie den Drucker v

3 Warten Sie ungefähr 30 Se

4 Schließen Sie den Drucker

5 Schließen Sie das USB-Kab

6 Wenn im Dialogfeld „Neue
hin die Meldung „Unbekan
ein anderes USB-Kabel od

Die Druckersoftware kann nicht installiert werden. Wo liegt das Problem?  Forts.

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Probleml
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Pr

Dr

eistet ist.

 fest sitzen.

as Zufuhrfach eingelegt wurden.

rs.

s  blinkt, öffnen Sie die obere Abdeckung 
enstatus. Prüfen Sie, ob die Tintenpatronen 
.

ucker gerade Druckdaten verarbeitet. 

ken Sie die Wiederaufnahmetaste .

Et.
P

Warum kann nicht gedruckt werden? 

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlösung

Es wurde keine 
Seite aus dem 

ucker ausgegeben.

Möglicherweise ist die 
Stromversorgung unterbro-
chen oder ein Anschluß sitzt 
lose.

1 Prüfen Sie, ob die Stromversorgung gewährl

2 Stellen Sie sicher, daß alle Kabelanschlüsse

Im Zufuhrfach befindet sich 
möglicherweise kein Papier.

Prüfen Sie, ob die Medien ordnungsgemäß in d

Die obere Abdeckung des 
Druckers ist möglicherweise 
geöffnet.

Schließen Sie die obere Abdeckung des Drucke

Möglicherweise liegt ein 
Problem mit den Tintenpa-
tronen vor.

Wenn die Anzeige für den Tintenpatronenstatu
des Druckers, und prüfen Sie den Tintenpatron
ordnungsgemäß installiert sind. Siehe Seite 44

Möglicherweise ist der Druk-
ker sehr langsam.

Wenn die Netzanzeige  blinkt, werden vom Dr
Haben Sie etwas Geduld.

Der Drucker wartet darauf, 
daß Sie die Wiederaufnah-
metaste  drücken.

Wenn die Wiederaufnahmeanzeige blinkt, drüc

Möglicherweise haben 
Sie eine Auflösung von 
2400 x 1200 dpi gewählt.

1 Beim Drucken von Fotos wählen Sie PhotoR

2 Drucken Sie das Dokument noch einmal.
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robleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Dr
(Fo

Ausgabefach heraus.
der Druckervorderseite.
rüfen, ob sich beim Durchlaufen des 
st haben.
ie das Dokument erneut.
onnte, öffnen Sie die rückseitige Abdek-

Uhrzeigersinn) drehen und die Abdeckung 

cker heraus, und setzen Sie danach die 

 Moduls für den automatischen beidseiti-
nach unten.
ul heraus, und schließen Sie danach die 

Pr
P

Es wurde keine 
Seite aus dem 

ucker ausgegeben.
rts.)

Möglicherweise liegt ein 
Papierstau vor, und Sie ver-
wenden die rückseitige 
Abdeckung.

1 Ziehen Sie das Papier aus dem Zufuhr- bzw. 
2 Drücken Sie die Wiederaufnahmetaste  an 
3 Beim Drucken auf Etiketten sollten Sie überp

Druckers einzelne Etiketten vom Bogen gelö
4 Wenn der Papierstau behoben ist, drucken S
5 Wenn der Papierstau nicht beseitigt werden k

kung, indem Sie den Knopf (entgegen dem 
abnehmen.

6 Ziehen Sie das gestaute Papier aus dem Dru
rückseitige Abdeckung wieder ein.

7 Drucken Sie das Dokument noch einmal.

Möglicherweise liegt ein 
Papierstau in dem Modul 
für den automatischen 
beidseitigen Druck vor.

1 Schalten Sie den Drucker aus.
2 Drücken Sie den Knopf an der Oberseite des

gen Druck, und klappen Sie die Abdeckung 
3 Ziehen Sie das gestaute Papier aus dem Mod

Abdeckung wieder.
4 Schalten Sie den Drucker wieder ein.
5 Drucken Sie das Dokument noch einmal.

Warum kann nicht gedruckt werden?  Forts.

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlösung
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Dr
(Fo

hts am Modul für den automatischen beid-
 das Modul ab.

cker, und setzen Sie das Modul danach 

as Modul für den automatischen beid-
 ein.

Pr
P

Es wurde keine 
Seite aus dem 

ucker ausgegeben.
rts.)

Es liegt ein Papierstau im 
hinteren Teil des Druckers 
vor, und das Modul für den 
automatischen beidseitigen 
Druck ist installiert.

1 Schalten Sie den Drucker aus.

2 Drücken Sie die beiden Knöpfe links und rec
seitigen Druck gleichzeitig, und nehmen Sie

3 Ziehen Sie das gestaute Papier aus dem Dru
erneut ein (siehe Seite 20).

4 Schalten Sie den Drucker wieder ein.

5 Drucken Sie das Dokument noch einmal.

Die rückseitige Abdeckung 
oder das Modul für den 
automatischen beidseitigen 
Druck fehlt möglicherweise.

1 Setzen Sie die rückseitige Abdeckung bzw. d
seitigen Druck an der Rückseite des Druckers

2 Drucken Sie das Dokument noch einmal.

Warum kann nicht gedruckt werden?  Forts.

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlösung



59
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n Sie anhand der Symbole für den Tinten-
te enthalten. Siehe „Status der Tintenpa-

 ist, ersetzen Sie die Tintenpatrone. Siehe 
44.

an den Seiten der Tintenpatronen entfernt 
“ auf Seite 44.

 (beispielsweise TIFF).
sprogramm, und drucken Sie ihn über 

üb
üb
Ge
sch
ke
me
au
Sc
sp
An

Anschluß Ihres Computers an. 

    

Pr
P

Der Drucker hat 
eine leere Seite 
ausgegeben.

Möglicherweise ist eine der 
Druckpatronen leer.

1 Öffnen Sie die Druckerabdeckung, und prüfe
patronenstatus, ob die Patronen zu wenig Tin
tronen“ auf Seite 42.

2 Wenn nicht mehr genügend Tinte vorhanden
„Austauschen der Tintenpatronen“ auf Seite

Sie haben möglicherweise 
vergessen, den Schutzklebe-
streifen von der Tintenpa-
trone zu entfernen.

Stellen Sie sicher, daß der Schutzklebestreifen 
wurde. Siehe „Austauschen der Tintenpatronen

Sie versuchen, ein Fax 
auszudrucken.

1 Speichern Sie das Fax in einem Grafikformat
2 Kopieren Sie den Text in ein Textverarbeitung

diese Anwendung aus.

Mein Drucker ist 
er ein USB-Kabel, 
er ein anderes USB-
rät oder -Hub ange-
lossen. Beim Druk-

n wird eine Fehler-
ldung angezeigt, die 

f einen Fehler beim 
hreiben auf den ent-
rechenden <USB-
schluß> hinweist.

Die vom anderen Gerät oder 
dem -Hub empfangenen 
Daten sind möglicherweise 
nicht korrekt.

Schließen Sie Ihren Drucker direkt an den USB-

Warum kann nicht gedruckt werden?  Forts.

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlösung
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US
Dr
ler
die
be
LP

P DeskJet 990C Series 
en.
chirm.

 Drucker an. Daraufhin sollte das USB-
den.

iehe Schnellstart-Poster.

De
ex

n RAM sowie die Prozessorgeschwindig-
85.

rplatz zur Verfügung. Bei weniger als 
latte kann es zu längeren 

.

Pr
P

Ich benutze ein 
B-Kabel, und beim 
ucken wird eine Feh-
meldung angezeigt, 
 auf einen Fehler 
im Schreiben auf 
T1 hinweist.

Das USB-Kabel wurde vor 
dem Installieren der Soft-
ware möglicherweise nicht 
angeschlossen.

1 Trennen Sie das USB-Kabel vom Drucker.

2 Deinstallieren Sie die Druckersoftware.
a Klicken Sie auf Start  Programme  H

HP DeskJet 990C Series Deinstallier
b Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bilds

3 Schließen Sie das USB-Kabel wieder an den
Installationsfenster wieder eingeblendet wer

4 Installieren Sie die Druckersoftware erneut. S

r Drucker arbeitet 
trem langsam.

Ihr Computer erfüllt mög-
licherweise nicht die 
Systemanforderungen.

1 Prüfen Sie auf Ihrem Rechner den verfügbare
keit. Siehe „Systemanforderungen“ auf Seite

2 Stellen Sie auf Ihrer Festplatte mehr Speiche
100 MB freiem Arbeitsspeicher auf der Festp
Verarbeitungszeiten kommen.

Es sind möglicherweise zu 
viele Softwareprogramme 
gleichzeitig geöffnet.

Schließen Sie alle nicht benötigten Programme

Warum kann nicht gedruckt werden?  Forts.

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlösung
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De
ex

 aktuellsten Software-Updates finden Sie 
uf Seite 75).

ente mit Grafiken oder Fotos werden lang-

ption PhotoREt anstelle der Option 
ut.
elkabel verwenden und Probleme beim 
, um den Fotodruck zu beschleunigen.
 Seite 13).
ation.
usprobieren.
ngen anzuwenden, und versuchen Sie 

icht an einen Hub, sondern direkt an den 

 keine anderen an den Hub angeschlosse-

ist, wird die erste Seite des Druckauftrags 
itteln. Dies dauert möglicherweise einige 

nigen, wählen Sie einen bestimmten Papier-
he „Registerkarte „Einrichtung““ auf Seite 8.

De
nic
de

om Drucker ab. Stecken Sie das Netzkabel 
ie Netztaste ein.

Pr
P

r Drucker arbeitet 
trem langsam. (Forts.)

Ihre Druckersoftware ist 
möglicherweise nicht aktuell 
genug.

Prüfen Sie den verwendeten Druckertreiber. Die
auf der Web-Site von HP (siehe Web-Adressen a

Sie drucken ein umfang-
reiches Dokument mit 
Grafiken oder Fotos.

Haben Sie etwas Geduld. Umfangreiche Dokum
samer ausgedruckt als reine Textdokumente.

• Möglicherweise haben 
Sie eine Auflösung von 
2400 x 1200 dpi 
gewählt.

• Sie versuchen mögli-
cherweise, ein Foto 
auszudrucken.

• Wählen Sie unterDruck auf Fotopapier die O
2400 x 1200 dpi, und versuchen Sie es erne

• Wenn Sie PhotoREt gewählt haben, ein Parall
Drucken haben, aktivieren Sie Hardware-ECP
a Öffnen Sie die HP DeskJet Toolbox (siehe
b Klicken Sie auf die Registerkarte Konfigur
c Aktivieren Sie die Option Hardware-ECP a
d Klicken Sie auf Anwenden, um die Änderu

erneut, das Foto auszudrucken.

Sie verwenden ein 
USB-Kabel, und andere 
USB-Geräte werden genutzt.

1 Schließen Sie das USB-Kabel des Druckers n
Computer an.

2 Verwenden Sie während des Druckvorgangs
nen Geräte.

Sie haben möglicherweise 
für den Papiertyp Automa-
tisch gewählt.

Wenn für den Papiertyp Automatisch aktiviert 
gescannt, um den geeigneten Papiertyp zu erm
Sekunden. Um den Druckvorgang zu beschleu
typ anstelle der Einstellung „Automatisch“. Sie

r Drucker läßt sich 
ht einschalten (keine 
r Anzeigen leuchtet).

Dieses Problem wurde mög-
licherweise durch eine Span-
nungsspitze verursacht.

Ziehen Sie das Netzkabel für ca. 10 Sekunden v
erneut ein, und schalten Sie den Drucker über d

Warum kann nicht gedruckt werden?  Forts.

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlösung
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Pr ng

Die zeige hört auf zu blinken, wenn die Daten-
eschlossen ist.

Die
bli metaste .

 Zufuhr- bzw. Ausgabefach heraus.

metaste  an der Druckervorderseite.

llten Sie überprüfen, ob sich beim Durch-
Etiketten vom Bogen gelöst haben.

 ist, drucken Sie das Dokument erneut.

eitigt werden konnte, öffnen Sie die rück-
 den Knopf (entgegen dem Uhrzeigersinn) 
nehmen.

r aus dem Drucker heraus, und setzen Sie 
kung wieder ein.

och einmal.
P

Was bedeuten die blinkenden Anzeigen? 

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlösu

 Netzanzeige  blinkt. Möglicherweise empfängt der 
Drucker gerade Daten.

Haben Sie etwas Geduld. Die An
übertragung an den Drucker abg

 Wiederaufnahmeanzeige  
nkt.

Möglicherweise ist nicht genügend 
Papier vorhanden.

1 Legen Sie Papier ein.

2 Drücken Sie die Wiederaufnah

Möglicherweise liegt ein Papierstau 
vor, und Sie verwenden die rücksei-
tige Abdeckung.

1 Ziehen Sie das Papier aus dem

2 Drücken Sie die Wiederaufnah

3 Beim Drucken auf Etiketten so
laufen des Druckers einzelne 

4 Wenn der Papierstau behoben

5 Wenn der Papierstau nicht bes
seitige Abdeckung, indem Sie
drehen und die Abdeckung ab

6 Ziehen Sie das gestaute Papie
danach die rückseitige Abdec

7 Drucken Sie das Dokument n



63

robleme: Hinweise zur Fehlerbehebung

Die
bli r Oberseite des Moduls für den automati-

 klappen Sie die Abdeckung nach unten.

r aus dem Modul heraus, und schließen Sie 
r.

er ein.

och einmal.

zum Einlegen von Papier auf dem Bild-

metaste .

Die
Tin

ng.

“ auf Seite 42.

Pr ng
P

 Wiederaufnahmeanzeige  
nkt. (Forts.)

Möglicherweise liegt ein Papierstau 
vor, und das Modul für den auto-
matischen beidseitigen Druck ist 
installiert.

1 Schalten Sie den Drucker aus.

2 Drücken Sie den Knopf an de
schen beidseitigen Druck, und

3 Ziehen Sie das gestaute Papie
danach die Abdeckung wiede

4 Schalten Sie den Drucker wied

5 Drucken Sie das Dokument n

Sie drucken möglicherweise ein 
beidseitiges Dokument manuell 
aus, und der Ausdruck der ersten 
Seite wurde gerade fertiggestellt.

1 Folgen Sie den Anweisungen 
schirm.

2 Drücken Sie die Wiederaufnah

 Anzeige für den Status der 
tenpatronen  blinkt.

Die obere Abdeckung ist mögli-
cherweise geöffnet.

Schließen Sie die obere Abdecku

Möglicherweise liegt ein Problem 
mit einer der Tintenpatronen vor.

Siehe „Status der Tintenpatronen

Was bedeuten die blinkenden Anzeigen?  Forts.

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlösu
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All m den Drucker auszuschalten. Drucken Sie 
n Drucker wieder einzuschalten.

ht gelöst, drücken Sie die Netztaste 
schalten.

der Stromquelle.

eder mit der Stromquelle.

m den Drucker einzuschalten.

Die er das Notebook
ernt,

rätes nicht auf die Infrarotlinse des Druk-
ischen den beiden Linsen muß größer 

Pr ng
P

e oberen Anzeigen blinken. Möglicherweise muß der Drucker 
zurückgesetzt werden.

1 Drücken Sie die Netztaste , u
die Netztaste  erneut, um de

2 Wird das Problem dadurch nic
erneut, um den Drucker auszu

3 Trennen Sie den Drucker von 

4 Verbinden Sie den Drucker wi

5 Drücken Sie die Netztaste , u

 Infrarotanzeige blinkt. Die Infrarotlinse eines Laptops oder 
Notebooks ist möglicherweise auf 
die Infrarotlinse des Druckers 
gerichtet. Dies zeigt an, daß eine 
Verbindung zwischen den beiden 
Geräten besteht.

Positionieren Sie den Laptop od
• über 1 Meter vom Drucker entf
ODER
• so daß die Infrarotlinse des Ge

kers gerichtet ist (der Winkel zw
sein als 30 Grad).

Was bedeuten die blinkenden Anzeigen?  Forts.

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlösu
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Pr ng

r Registerkarte Funktionen die richtige Aus-
rmat oder Querformat). Siehe „Registerkarte 

r Registerkarte Einrichtung das richtige 
he „Registerkarte „Einrichtung““ auf Seite 8.

kbaren Bereich befinden. Siehe „Minimal 
85.

erdruck auf der Registerkarte Funktionen. 
““ auf Seite 9.

der die Grafik richtig skaliert ist. Verwenden 
inrichtung die Option „Auf Größe skalie-

htung““ auf Seite 8.

Da
ge
zen

ufuhrfach ordnungsgemäß ausgerichtet 

 eng an den Medien anliegen.
P

Liegt ein Problem mit Ihrem Ausdruck vor? 

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlösu

Teile des Dokuments 
fehlen oder sind auf 
dem Ausdruck falsch 
plaziert.

Die gewählte Papierausrichtung ist 
möglicherweise nicht korrekt.

Stellen Sie sicher, daß Sie auf de
richtung gewählt haben (Hochfo
„Funktionen““ auf Seite 9.

Das gewählte Papierformat ist 
möglicherweise nicht korrekt.

Stellen Sie sicher, daß Sie auf de
Papierformat gewählt haben. Sie

Die gewählten Ränder sind mögli-
cherweise nicht korrekt.

Die Ränder müssen sich im druc
zulässige Druckränder“ auf Seite

Die Option Posterdruck wurde ver-
sehentlich nicht deaktiviert.

Deaktivieren Sie die Option Post
Siehe „Registerkarte „Funktionen

Sie haben den Text oder die Grafik 
möglicherweise falsch skaliert.

Stellen Sie sicher, daß der Text o
Sie hierzu auf der Registerkarte E
ren“. Siehe „Registerkarte „Einric

s Dokument wird schräg 
druckt oder ist nicht 
triert.

Das Papier wurde möglicherweise 
nicht korrekt eingelegt.

1 Prüfen Sie, ob die Medien im Z
sind.

2 Die Papierführungen müssen
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enpatronen. Siehe „Status der Tintenpatro-

inte vorhanden ist, ersetzen Sie die Tinten-
er Tintenpatronen“ auf Seite 44.

kmedien für HP DeskJet-Drucker ver-

 verbessert werden, wenn Sie anstelle von 
stimmten Druck (zum Beispiel von Foto-
erwenden.

um mit der Druckseite nach unten eingelegt 

r Registerkarte Einrichtung den richtigen 
„Drucken“ auf Seite 6.

 Einrichtung auf Normal oder Optimal. 
““ auf Seite 8.

tchen In Graustufen drucken auf der 
egisterkarte „Erweitert““ auf Seite 10.

Pr ng
P

Die Druckqualität ist 
nicht zufriedenstellend.

Möglicherweise ist nicht genügend 
Tinte vorhanden.

1 Prüfen Sie den Status der Tint
nen“ auf Seite 42.

2 Wenn nicht mehr genügend T
patrone. Siehe „Austauschen d

Möglicherweise verwenden keine 
optimal geeigneten Medien.

• Stellen Sie sicher, daß Sie Druc
wenden.

• Die Druckqualität kann enorm
Normalpapier die für einen be
grafien) ausgelegten Medien v

Eventuell wurde nicht die richtige 
Seite des Mediums bedruckt.

Achten Sie darauf, daß das Medi
wird.

In der Druckersoftware wurde mög-
licherweise nicht der korrekte 
Papiertyp ausgewählt.

Stellen Sie sicher, daß Sie auf de
Papiertyp gewählt haben. Siehe 

Sie drucken möglicherweise im 
Entwurfsmodus.

Klicken Sie auf der Registerkarte
Siehe „Registerkarte „Einrichtung

Sie drucken möglicherweise in 
Graustufen.

Deaktivieren Sie das Kontrollkäs
Registerkarte Erweitert. Siehe „R

Liegt ein Problem mit Ihrem Ausdruck vor?  Forts.

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlösu
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en“ auf Seite 46.

zklebestreifen an den Seiten der Tintenpa-
stauschen der Tintenpatronen“ auf Seite 44.

ze Tinte im Ausdruck nicht korrekt ausge-
 Toolbox auf die Registerkarte Wartung 

en. Siehe „HP DeskJet Toolbox“ auf Seite 14.

rte Einrichtung auf Normal oder Entwurf. 
ng““ auf Seite 8.

nge zu reduzieren, rufen Sie die Register-
llen Sie den Schieberegler für die Tinten-

Erweitert““ auf Seite 10.

it, indem Sie den Schieberegler für 
gisterkarte Erweitert verschieben. Siehe 
 Seite 10.

Pr ng
P

Die Qualität ist nicht 
zufriedenstellend.
(Forts.)

Die Tintenpatronen müssen even-
tuell gereinigt werden.

Siehe „Reinigen der Tintenpatron

Sie haben möglicherweise verges-
sen, den Schutzklebestreifen von 
der Tintenpatrone zu entfernen.

Stellen Sie sicher, daß der Schut
tronen entfernt wurde. Siehe „Au

Möglicherweise sind Ihre Druckpa-
tronen nicht richtig ausgerichtet.

Wenn die farbige und die schwar
richtet sind, klicken Sie in der HP
und dann auf Drucker kalibrier

Wenn der Ausdruck verschmiert 
wird, verwenden Sie möglicher-
weise zu viel Tinte.

1 Klicken Sie auf der Registerka
Siehe „Registerkarte „Einrichtu

2 Um die verwendete Tintenme
karte Erweitert auf, und verste
menge. Siehe „Registerkarte „

3 Erhöhen Sie die Trocknungsze
die Trocknungszeit auf der Re
„Registerkarte „Erweitert““ auf

Liegt ein Problem mit Ihrem Ausdruck vor?  Forts.

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlösu
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n gestellt sein.

r Registerkarte Einrichtung die Option 
iehe „Registerkarte „Einrichtung““ auf 

en eingezogen werden, falten Sie das 
ließend wieder zusammen.
in den Drucker eingezogen wird, stellen 
es Bannerpapierstapels zum Drucker zeigt 

 den Drucker geknickt wird, ist es eventu-
eeignet.

NT 4.0
 Ende der einzelnen Blätter deuten auf ein 
e die Versionshinweise auf, indem Sie auf 
eskJet 990C Series klicken.

 Ende der einzelnen Blätter deuten auf 
ersionshinweise finden Sie in der 
ammgruppe.

Pr ng
P

Der Ausdruck auf 
Bannerpapier erfolgt 
nicht korrekt.

Möglicherweise haben Sie das Aus-
gabefach nicht nach oben gestellt.

Das Ausgabefach muß nach obe

In der Druckersoftware wurde mög-
licherweise die Option Banner nicht 
ausgewählt.

Stellen Sie sicher, daß Sie auf de
Banner-Druck gewählt haben. S
Seite 8.

Möglicherweise liegen Probleme 
mit dem Papier vor.

• Wenn mehrere Blätter zusamm
Papier auseinander und ansch

• Wenn das Papier nicht korrekt 
Sie sicher, daß die lose Seite d
(siehe Seite 41).

• Falls das Papier beim Einzug in
ell nicht für den Bannerdruck g

Möglicherweise liegen Probleme 
mit der Bannersoftware vor.

Für Windows 95, 98, 2000 und 
• Große Lücken im Ausdruck am

Softwareproblem hin. Rufen Si
Start  Programme  HP D

Für Windows 3.1x
• Große Lücken im Ausdruck am

ein Softwareproblem hin. Die V
HP DeskJet 990C Series-Progr

Liegt ein Problem mit Ihrem Ausdruck vor?  Forts.

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlösu
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 glänzenden Seite nach unten ein.

er bis zum Anschlag in das Zufuhrfach.

 Papierführungen eng am Fotopapier 

are die Registerkarte Einrichtung auf. 
ng““ auf Seite 8.

HP Fotopapier.

das gewünschte Format für das Fotopapier.

are die Registerkarte Einrichtung auf. 
ng““ auf Seite 8.

Optimal.

Da
de
Dr

ie geeigneten Druckeinstellungen aus. 

Pr ng
P

Der Ausdruck von Fotos 
erfolgt nicht korrekt.

Das Fotopapier wurde möglicher-
weise nicht korrekt eingelegt.

Legen Sie das Fotopapier mit der

Das Fotopapier wurde möglicher-
weise nicht vollständig eingelegt.

1 Legen Sie das Fotopapier imm

2 Vergewissern Sie sich, daß die
anliegen.

Möglicherweise haben Sie nicht 
den richtigen Papiertyp bzw. das 
richtige Papierformat ausgewählt.

1 Rufen Sie in der Druckersoftw
Siehe „Registerkarte „Einrichtu

2 Wählen Sie als Papiertyp ein 

3 Wählen Sie als Papierformat 

Sie haben möglicherweise nicht 
Optimal als Druckqualität ausge-
wählt.

1 Rufen Sie in der Druckersoftw
Siehe „Registerkarte „Einrichtu

2 Wählen Sie als Druckqualität 

s Dokument wurde nicht mit 
n ausgewählten Standard-
uckeinstellungen gedruckt.

Die Standard-Druckeinstellungen 
des Druckers stimmen möglicher-
weise nicht mit den Druckeinstell-
lungen der Anwendung überein. In 
diesem Fall werden die Druckein-
stellungen der Anwendung 
verwendet.

Wählen Sie in der Anwendung d
Siehe „Drucken“ auf Seite 6.

Liegt ein Problem mit Ihrem Ausdruck vor?  Forts.

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlösu
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Die
au
typ
ein
au

sgewählt haben, wählen Sie die gewünschte 
rte „Einrichtung““ auf Seite 8.

Sie
Au
Dr
op

 Erkennung des Papiertyps ist nur dann 
inwandfreiem Zustand ist. Überprüfen Sie, 
chädigt ist.

 Erkennung des Papiertyps wählt für diese 
lung „Normales Papier“. Wählen Sie den 
us. Siehe „Registerkarte „Einrichtung““ auf 

 Erkennung des Papiertyps wählt für diese 
lung „Normales Papier“. Wählen Sie den 
us. Siehe „Registerkarte „Einrichtung““ auf 

Sie
ma
Pa
vo

chatten.

Pa
au

ngerung vorsichtig heraus. Schieben Sie die 
 dem Drucken wieder ein. Siehe „Ausgabe-

Pr ng
P

 Druckqualität kann anders 
sfallen, wenn für den Papier-
 Automatisch anstelle 
es bestimmten Papiertyps 
sgewählt wurde.

Wenn Sie für den Papiertyp Auto-
matisch wählen, wird automatisch 
die Druckqualität Normal einge-
stellt. Wenn ein bestimmter Papier-
typ eingestellt ist, kann die Stan-
dard-Druckqualität etwas anders 
ausfallen.

Nachdem Sie einen Papiertyp au
Druckqualität. Siehe „Registerka

 haben für den Papiertyp 
tomatisch gewählt, aber der 
ucker verwendet nicht den 
timalen Papiermodus.

Das Papier ist möglicherweise 
schmutzig, zerkratzt oder ver-
knittert.

Der Sensor für die automatische
zuverlässig, wenn das Papier in e
ob das Papier sauber und unbes

Auf dem Papier befindet sich mög-
licherweise ein vorgedruckter Brief-
kopf oder Ähnliches.

Der Sensor für die automatische
Art von Papier immer die Einstel
geeigneten Papiertyp manuell a
Seite 8.

Das Papier ist möglicherweise sehr 
dunkel oder enthält Metallfasern.

Der Sensor für die automatische
Art von Papier immer die Einstel
geeigneten Papiertyp manuell a
Seite 8.

 haben den Papiertyp Auto-
tisch gewählt, aber das 

pier wird während der Druck-
rbereitung ausgeworfen.

Der Drucker ist möglicherweise 
direktem Sonnenlicht ausgesetzt, 
so daß der Sensor für die automati-
sche Erkennung des Papiertyps 
nicht funktioniert.

Stellen Sie den Drucker in den S

pier fällt nach dem Drucken 
f den Boden.

Die Ausgabefachverlängerung ist 
möglicherweise nicht ausgezogen.

Ziehen Sie die Ausgabefachverlä
Ausgabefachverlängerung nach
fach“ auf Seite 5.

Liegt ein Problem mit Ihrem Ausdruck vor?  Forts.

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlösu
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Pr ng

Au
ne
sei
Au

nfiguration der HP DeskJet Toolbox auf. 
uf Seite 13.

ul für den automatischen beidseitigen 
wenden.

nktionen des Eigenschaftendialogfelds 
egisterkarte „Funktionen““ auf Seite 9.

k.

alts, und klicken Sie auf OK.

in.

Au
ne
sei
Au

r Registerkarte Einrichtung einen Papiertyp 
t haben, das bzw. den das Modul für den 

ck unterstützt. Siehe „Technische Daten zu 
en beidseitigen Druck“ auf Seite 83.

We
„Fu
ma
au
Pa

r Registerkarte Einrichtung ein Papierformat 
 Modul für den automatischen beidseitigen 
chnische Daten zu dem Modul für den auto-
uf Seite 83.
P

Liegt ein Problem mit Ihrem Modul für den automatischen beidseitigen Druck vor? 

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlösu

f der Registerkarte „Funktio-
n“ fehlt im Abschnitt „Beid-
tiger Druck“ die Option 
tomatisch.

In der Toolbox ist das Modul für 
den automatischen beidseitigen 
Druck nicht aktiviert.

1 Rufen Sie die Registerkarte Ko
Siehe „HP DeskJet Toolbox“ a

2 Aktivieren Sie die Option Mod
Druck, und klicken Sie auf An

3 Rufen Sie die Registerkarte Fu
des HP Druckers auf. Siehe „R

4 Wählen Sie Beidseitiger Druc

5 Wählen Sie die Größe des Inh

6 Automatisch muß aktiviert se

f der Registerkarte „Funktio-
n“ fehlt im Abschnitt „Beid-
tiger Druck“ die Option 
tomatisch.

Sie haben möglicherweise auf der 
Registerkarte Einrichtung einen 
nicht unterstützten Papiertyp oder 
ein nicht unterstütztes Papierformat 
gewählt.

Stellen Sie sicher, daß Sie auf de
und ein Papierformat ausgewähl
automatischen beidseitigen Dru
dem Modul für den automatisch

nn auf der Registerkarte 
nktionen“ die Option Auto-
tischer beidseitiger Druck 

sgewählt ist, ändert sich das 
pierformat automatisch.

Das auf der Registerkarte Einrich-
tung ausgewählte Papierformat 
wird von dem Modul für den auto-
matischen beidseitigen Druck nicht 
unterstützt.

Stellen Sie sicher, daß Sie auf de
ausgewählt haben, das von dem
Druck unterstützt wird. Siehe „Te
matischen beidseitigen Druck“ a
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Die
be
da
ein

tion für den manuellen beidseitigen Druck. 
uck“ auf Seite 31.

, der vom Modul für den automatischen 
ird, oder wählen Sie statt dessen den manu-
Technische Daten zu dem Modul für den 
ck“ auf Seite 83 oder „Manueller beidseiti-

, der vom Modul für den automatischen 
ird, oder wählen Sie statt dessen den manu-
Technische Daten zu dem Modul für den 
ck“ auf Seite 83 oder „Manueller beidseiti-

De
ers
Ste

r Registerkarte Funktionen die richtige 
eitigen Druck ausgewählt haben – entweder 
rkarte „Funktionen““ auf Seite 9..

.

Pr ng
P

 Funktion „Automatischer 
idseitiger Druck“ ist aktiviert, 
s Papier wird jedoch nur 
seitig bedruckt.

Die von Ihnen für den Druck ver-
wendete Anwendung unterstützt 
nur manuelles beidseitiges Druk-
ken. Die Funktion „Automatischer 
beidseitiger Druck“ wird nicht 
unterstützt.

Wählen Sie statt dessen die Funk
Siehe „Manueller beidseitiger Dr

Sie haben für den Papiertyp Auto-
matisch ausgewählt und verwen-
den einen Medientyp, der vom 
Modul für den automatischen beid-
seitigen Druck nicht unterstützt 
wird. 

Verwenden Sie einen Medientyp
beidseitigen Druck unterstützt w
ellen beidseitigen Druck. Siehe „
automatischen beidseitigen Dru
ger Druck“ auf Seite 31.

Sie verwenden einen Medientyp, 
der vom Modul für den automati-
schen beidseitigen Druck nicht 
unterstützt wird.

Verwenden Sie einen Medientyp
beidseitigen Druck unterstützt w
ellen beidseitigen Druck. Siehe „
automatischen beidseitigen Dru
ger Druck“auf Seite 31.

r Rand für die Bindung 
cheint auf der falschen 
lle.

Sie haben möglicherweise die fal-
sche Papierausrichtung gewählt.

Stellen Sie sicher, daß Sie auf de
Papierausrichtung für den beids
Buch oder Block. Siehe „Registe

Liegt ein Problem mit Ihrem Modul für den automatischen beidseitigen Druck vor?  Forts

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlösu
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Pr ng

Es 
ge
tra
ge

 IrDA-kompatibel ist, suchen Sie nach einem 
Sie das Benutzerhandbuch zu dem Gerät.

für Infrarot konfiguriert sein. Siehe „Einrich-
ks für Infrarot“ auf Seite 23.

ttreiber installiert ist. 
f der Software-CD für Microsoft Windows 98 
h auch von folgender Web-Site von Micro-
icrosoft.com

f Ihrem Laptop oder Notebook aktiviert ist. 
ktion“ auf Seite 23.

ß aus. Siehe „Druckvorbereitung“ auf 

ucken möchten, sollte maximal 1 Meter 
 in einem Winkels von 30 Grad zur Infrarot-
werden.
eräten dürfen sich keine Hindernisse 

en Infrarotlinsen sauber und fettfrei sind.
P

Liegt ein Problem beim Infrarotdruck (Ir) vor? 

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlösu

kann keine Verbindung her-
stellt werden, oder die Über-
gung dauert länger als 
wöhnlich.

Das Gerät, von dem aus Sie versu-
chen zu drucken, ist möglicherweise 
nicht IrDA-kompatibel.

Stellen Sie sicher, dass das Gerät
IrDa-Symbol, oder konsultieren 

Ihr Laptop oder Notebook ist mög-
licherweise nicht für Infrarot konfi-
guriert.

Ihr Laptop oder Notebook muß 
ten eines Laptops oder Noteboo

Der Infrarottreiber ist möglicher-
weise nicht auf Ihrem Laptop oder 
Notebook installiert.

Stellen Sie sicher, daß der Infraro
Den Infrarottreiber finden Sie au
bzw. 2000. Sie können ihn jedoc
soft herunterladen: http://www.m

Infrarot ist möglicherweise auf 
Ihrem Laptop oder Notebook nicht 
aktiviert.

Stellen Sie sicher, daß Infrarot au
Siehe „Aktivieren der Infrarotfun

Sie haben möglicherweise auf 
Ihrem Laptop oder Notebook kei-
nen Infrarotanschluß ausgewählt.

Wählen Sie einen Infrarotanschlu
Seite 24.

Das Gerät, von dem aus Sie versu-
chen zu drucken, und der Drucker 
sind nicht richtig positioniert.

• Das Gerät, von dem aus Sie dr
vom Drucker entfernt sein und
linse des Druckers aufgestellt 

• Zwischen den beiden Infrarotg
befinden.

• Stellen Sie sicher, daß die beid
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Es 
ge
tra
ge

frarotlinsen vor direkter Einstrahlung 

 aus Sie drucken möchten, näher an die 

De
Tei
Do

ischen den beiden Geräten innerhalb von 
len. Wenn der Druckauftrag nicht wieder 
 den Druckvorgang wiederholen.

Ihr
ein

alliert werden, damit mehrere Kalender-
rden können.

Pr ng
P

kann keine Verbindung her-
stellt werden, oder die Über-
gung dauert länger als 
wöhnlich. (Forts.)

Helles Licht kann die Übertragung 
des Signals stören.

• Stellen Sie sicher, daß beide In
hellen Lichtes geschützt sind.

• Stellen Sie das Gerät, von dem
Infrarotlinse des Druckers.

r Drucker druckt nur einen 
l einer Seite oder eines 
kuments.

Das Gerät, von dem aus Sie druk-
ken möchten, wurde möglicher-
weise aus der Reichweite der Infra-
rotlinse des Druckers entfernt.

Versuchen Sie die Verbindung zw
3-30 Sekunden wieder herzustel
aufgenommen wird, müssen Sie

 Palm Pilot druckt nur einen 
zigen Kalendereintrag aus.

Auf Ihrem Palm Pilot ist möglicher-
weise keine Druckanwendung 
installiert.

Eine Druckanwendung muß inst
einträge gleichzeitig gedruckt we

Liegt ein Problem beim Infrarotdruck (Ir) vor?  Forts.

oblem Mögliche Ursache Vorgehensweise zur Problemlösu
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HP
HP D
beka
den
leist
jede
Verw
nen
die b

Hier
Onl
Such
Uhr 
übe
hin 

rfügen und Zugang zu speziellen Online-
aben, stehen Ihnen auf folgenden Web-Sites 

zur Verfügung:

http://www.hp.com/cposupport/de

http://www.hp.com.cn/go/support

http://www.hp.com/cposupport/fr

http://www.jpn.hp.com/CPO_TC/eschome.htm

http://www.hp.co.kr/go/support

http://www.hp.com.cn/go/support

http://www.hp.com/cposupport/pt

http://www.hp.com/cposupport/sv

http://www.hp.com/cposupport/es

http://support.hp.com.tw/psd

he zu wählen, rufen Sie die HP Online-
p://www.hp.com/apcpo-support/
n Sie Hyperlinks zu den Benutzerforen 
nd zur HP Kundenbetreuung per E-Mail. 
HP DeskJet 990C), und klicken Sie auf 
 Kundenbetreuung
eskJet-Drucker sind für ihre hohe Qualität und Zuverlässigkeit 
nnt. Sie haben also ein hervorragendes Produkt erworben. Falls Sie 

noch einmal Hilfe benötigen, können Sie die preisgekrönten Service-
ungen der HP Kundenbetreuung und der technischen Unterstützung 
rzeit problemlos nutzen. Unsere Experten geben Ihnen Hinweise zur 
endung des HP Druckers und beantworten Ihre Fragen zu aufgetrete-

 Problemen. Ob online oder per Telefon – Sie erhalten immer schnell 
enötigte Hilfe.

HP Online-Kundenbetreuung 

 finden Sie per Mausklick schnell die gewünschte Lösung. Die 
ine-Kundenbetreuung von HP ist der ideale Ausgangspunkt für Ihre 
e nach Antworten auf Fragen zu Ihren HP Produkten. Rund um die 

an sieben Tagen der Woche können Sie kostenlos auf Informationen 
r die gesamte Angebotspalette zugreifen – von Tips zum Drucken bis 
zu Informationen über die neuesten Produkt- und Software-Updates.

Falls Sie über ein Modem ve
Diensten oder zum Internet h
verschiedene Hilfsangebote 

Deutsch:

Englisch:

Französisch:

Japanisch:

Koreanisch:

Neuchinesisch:

Portugiesisch:

Schwedisch:

Spanisch:

Traditionelles Chinesisch:

Um ein Land oder eine Sprac
Kundenbetreuung unter htt
regional.html auf. Hier finde
der HP Kundenbetreuung u
Wählen Sie Ihr Produkt (z. B. 
Verbindung mit HP.
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Ben
Freu
unse
ten 
Ihre
gen
ope

HP
Sie k
eine
der
(Die
drin
http

HP
Unte
Tele
gest

Updates
ruckertreiber genannt) ermöglicht die Kom-
rucker und dem Computer. HP liefert Druk-

pdates für Windows-Betriebssysteme. Wenn 
OS benötigen, wenden Sie sich an den Her-

reprogramms. Sie können die Druckersoft-
ise anfordern:

are über die HP Online-Kunden-
nter. Adressen der HP Web-Sites finden 
enbetreuung“ auf Seite 75.

ssystem Windows 95, 98, oder 3.1x arbeiten 
etten benötigen, können Sie Ihren HP Händ-
 ein CD-Laufwerk besitzt, bitten, die Druckers-
n zu kopieren. Insgesamt benötigen Sie min-

Zum Erstellen von Disketten müssen Sie die 
ftware starten. Wenn der Eröffnungsbild-
len Sie die Option zum Erstellen von 
ftware, und folgen Sie dann den Anwei-
.

nn Sie den Drucker zum ersten Mal einrich-
-ROM-Laufwerk verfügen bzw. keinen Zugriff 
nbetreuung haben, die Druckersoftware 
 (661) 257-5565 auf 3,5-Zoll-Disketten bestel-
 für den Versand und die Verarbeitung an). 
ftware erhalten Sie allerdings nur auf CD.
HP Online-Kundenbetreuung 
Forts.

utzerforen der HP Kundenbetreuung
ndliche Beratung und jede Menge Informationen. Besuchen Sie 
re Online-Benutzerforen. Hier können Sie auf vorhandene Nachrich-

anderer HP Benutzer zugreifen und nach Antworten auf Fragen zu 
m speziellen Problem suchen. Darüber hinaus können Sie eigene Fra-
 stellen und später die Antworten erfahrener Benutzer und System-
ratoren einsehen.

 Kundenbetreuung per E-Mail
önnen sich per E-Mail persönlich an HP wenden und erhalten dann 
 Antwort von Ihrem persönlichen Kundenbetreuungstechniker. In 
Regel erhalten Sie 24 nach Eingang Ihrer Anfrage eine Antwort. 
s gilt nicht für Feiertage). Dies ist eine ideale Möglichkeit, weniger 
gende Anfragen zu stellen. Schreiben Sie uns eine E-Mail unter 
://contact.external.hp.com/support/menu/menu-post.html.

 Kundenbetreuung Audio Tips (nur in den USA)
r der Nummer (877) 283-4684 stellen wir Ihnen einen automatischen 

fondienst zur Verfügung, bei dem Sie einfache Lösungen für häufig 
ellte Fragen zu HP DeskJet-Druckern erhalten.

Druckersoftware-
Die Druckersoftware (auch D
munikation zwischen dem D
kersoftware sowie Software-U
Sie Druckersoftware für MS-D
steller des jeweiligen Softwa
ware auf unterschiedliche We

• Laden Sie die Druckersoftw
betreuungs-Web-Site heru
Sie unter „HP Online-Kund

• Wenn Sie mit dem Betrieb
und anstelle von CDs Disk
ler oder einen Freund, der
oftware für Sie auf Diskette
destens 6 leere Disketten. 
Installation der Druckerso
schirm angezeigt wird, wäh
Disketten Ihrer Druckerso
sungen auf dem Bildschirm

• In den USA können Sie, we
ten und nicht über ein CD
auf die HP Online-Kunde
unter der Telefonnummer
len (u. U. fallen Gebühren
Zusätzliche kostenlose So



77

Probleme: HP Kundenbetreuung

• In
vo
Si
(6
fü

• W
üb
(s
(s

Wen
fach
das 
ren.
vice
Arbe

nbetreuung per Telefon

 Kauf des Druckers ist die telefonische 
gesprächen müssen Sie allerdings die 
men. 

n Sie folgendes beachten:

ise zur Installation und Fehlerbehebung auf 
und in diesem Benutzerhandbuch.

e HP Online-Kundenbetreuung Hilfe zu 
 Seite 75).

eren kostenlosen automatischen 
er Care Audio Tips unter der Nummer 

hnelle und einfache Lösungen für häufig 
skJet-Druckern zu erfragen.
nerhalb der USA können Sie Software-Updates über die Web-Site 
n HP herunterladen: http://www.hp.com.cn/go/support Wenn 

e keinen Zugriff auf die Web-Site haben, wählen Sie die Nummer 
61) 257-5565. Software-Updates sind gegen Zahlung der Kosten 
r die Datenträger und den Versand erhältlich.
enn Sie sich außerhalb der USA befinden und den Treiber nicht 
er die HP Online-Kundenbetreuung herunterladen können 

iehe Seite 75), rufen Sie Ihr HP Kundenbetreuungszentrum 
iehe Seite 77) an.

HP Kundenbetreuung – Reparatur

n Ihr HP Drucker einmal repariert werden muß, wenden Sie sich ein-
 an das HP Kundenbetreuungszentrum. Unsere Fachleute werden 
Problem diagnostizieren und die Reparaturarbeiten für Sie koordinie-
 Während der begrenzten Garantiezeit für den Drucker ist dieser Ser-
 kostenlos. Nach Ablauf der Garantie werden bei Reparaturen die 
itszeit und die Materialkosten berechnet.

 HP Kunde

Innerhalb 30 Tage nach dem
Beratung kostenlos.  Bei Fern
Gesprächsgebühren überneh

Bevor Sie uns anrufen, sollte

1 Lesen Sie zuerst die Hinwe
Ihrem Schnellstart-Poster 

2 Prüfen Sie, ob Sie über di
Produkten erhalten (siehe

3 Rufen Sie in den USA uns
Telefondienst HP Custom
(877) 283-4684 an, um sc
gestellte Fragen zu HP De
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4 W
e
C
In

-

-

-

-

Wir 

 HP’s web sit at: 
port/mail_support.html for your country’s 
hone number:

(541 778-8380
+61 3 8877 8000
+32 (0)2 62688 07
+32 (0) 2 62688 06
011 829-6612
800 36 0999
+86 (0) 10 6564 5959 
+45 (0) 39 29 4099
+49 (0) 180 52 58 143
+358 (0) 203 4 7 288
+33 (0) 143623434
+30 (0) 1 619 64 11
+44 (0) 207.512 5202
(800) 96 7729
+91 11 682 60 35
+62 (21) 350 3408
+44 (0) 171 512 5202
+353 (0) 1662 5525
+972-(0)-9-9524848
+39 (0) 2 264 10350
03-3335-8333
(905) 206-4663
+82 (2) 3270 0700

ul 080 999 0700
+60 (3) 2952566
enn Sie hier nicht die Lösung für Ihr Problem erhalten, rufen Sie 
inen HP-Kundendienstmitarbeiter an, während Sie sich an Ihrem 
omputer und Drucker befinden. Sie benötigen die folgenden 
formationen, bevor Sie anrufen:

die Seriennummer des Druckers (auf dem Etikett an der Unterseite 
des Druckers)

____________________________________________

Die Modellnummer des Druckers (auf dem Etikett an der Vorderseite 
des Druckers)

____________________________________________

Das Computermodell

____________________________________________

Die Version der Druckersoftware und das Softwareprogramm (falls 
zutreffend). Um herauszufinden, welche Druckersoftware-Version Sie 
verwenden, rufen Sie die HP DeskJet Toolbox auf, klicken Sie in der 
Titelleiste auf das Druckersymbol, und wählen Sie dann im Drop-
down-Menü die Option Info.

____________________________________________

können Ihre Fragen dann sofort beantworten.

See the list below, or refer to
http://www.hp.com/cposup
HP Customer Care Center p

• Argentinien
• Australien
• Belgien (Französisch)
• Belgien (Niederländisch)
• Brasilien
• Chile
• China
• Dänemark
• Deutschland 
• Finnland 
• Frankreich
• Griechenland 
• Großbritannien 
• Hongkong 
• Indien 
• Indonesien 
• International (Englisch)
• Irland
• Israel
• Italien 
• Japan
• Kanada
• Korea
• Korea, außerhalb von Seo
• Malaysia 
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• M
• M
• N
• N
• N
• Ö
• Ph
• Po
• Po
• R
• R
• Sc
• Sc
• Si
• Sp
• Sü
• Sü
• Ta
• Th
• Ts
• Tü
• U
• U
• Ve
• V

uf des Zeitraums für die kosten-
erstützung
tie können Sie unsere technische Unterstüt-
terhin in Anspruch nehmen. Die Preise kön-
igung geändert werden. Die HP Online-Kun-
5) steht Ihnen dann weiterhin kostenlos zur 

 Sie kurze Fragen unter der Rufnummer 
bald Sie mit einem Spezialisten verbunden 
e Gebühr von 2,50 US-Dollar pro Minute 

 Beantwortung Ihrer Fragen länger als 
 Sie innerhalb der USA oder Kanada fol-
: In diesem Fall wird ein Pauschalbetrag 
elefonat berechnet. Der Betrag wird über 

ebucht.
ats festgestellt wird, daß Ihr Drucker repariert 
ränkte Garantie für Ihren Drucker noch nicht 

r „Begrenzte Garantie” in Ihrem Referenzhand-
etreuung kostenlos. In Ländern, in denen die 
freien Nummern nicht verfügbar sind, kön-
Gebühren für Ferngespräche anfallen.
alaysia, Penang 1 300 88 00 28
exico 01 800 472 6684
euseeland +64 (9) 356-6640
iederlande +31 (0) 20 606 8751
orwegen +47 22 116299
sterreich +43 (0) 711 420 10 80
ilippinen +66 (2) 867 3551
len +48 22 519 06 00
rtugal +351 21 317 6333

ußland, Moskau +7 095 797 3520
ußland, St. Petersburg +7 812 346 7997
hweden +46 (0) 8 6192170
hweiz +41 (0) 84 8801111
ngapur +65.272 5300
anien +34 9 02321 123
dafrika (außerhalb) +27-11 258 9301
dafrika (innerhalb) 086 000 1030
iwan +886 2-2717-0055
ailand +66 (2) 661 4011
chechische Republik +42 02 6130 7310
rkei +90 (0) 212 221 6969

ngarn +36 (0) 1382 1111
SA (208) 344-4131
nezuela 800 47 888

ietnam +84 (0) 8 823 4530

Betreuung nach Abla
lose telefonische Unt
Auch nach Ablauf der Garan
zung gegen eine Gebühr wei
nen ohne vorherige Ankünd
denbetreuung (siehe Seite 7
Verfügung!)

• Innerhalb der USA können
(900) 555-1500 stellen. So
sind, wird für den Anruf ein
berechnet.

• Wenn Sie glauben, daß die
10 Minuten dauert, sollten
gende Rufnummer wählen
von 25 US-Dollar für das T
Visa oder MasterCard abg

• Wenn während des Telefon
werden muß und die besch
abgelaufen ist (siehe unte
buch), ist die telefonische B
obengenannten gebühren
nen jedoch die normalen 
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Ve
Sie h
die b

• W
ve

• So
au
vo
N
an
si
rlängerung der Garantiezeit
aben folgende Möglichkeiten, die Garantiezeit für den Drucker über 
egrenzte Garantiezeit hinaus zu verlängern:

enden Sie sich an Ihren Händler, um eine Garantieverlängerung zu 
reinbaren.
llte Ihr Händler keine Wartungsverträge anbieten, können Sie sich 
ch direkt an Hewlett-Packard wenden und nach den 
rhandenen Serviceangeboten fragen. Rufen Sie dazu in den USA die 

ummer (800) 446-0522 und in Kanada die Nummer (800) 268-1221 
. Wenn Sie sich außerhalb der USA und Kanada befinden, wenden Sie 

ch an den HP Vertragshändler in Ihrer Nähe.
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W   Drucker

Te
Desk
Desk

Druc

Druc

True
(abh

Farb

Druc
Photo
2400

✽ Dur
dem
Um

00 u

EEE-1

ungen
ul für den automatischen beidseitigen Druck:
 x 196 mm x 435 mm (B x H x T)
l x 7,72 Zoll x 43,51 cm Zoll (B x H x T)

dul für den automatischen beidseitigen Druck:
 x 196 mm x 375 mm (B x H x T)
l x 7,72 Zoll x 37,49 cm Zoll (B x H x T)

t
ul für den automatischen beidseitigen Druck:
ohne Tintenpatronen)

sumgebung
e Betriebsumgebungsbedingungen: 
eratur: 5 bis 40 °C

euchtigkeit: 15 bis 80% rel. Luftfeuchtigkeit, 
nicht kondensierend

ene Betriebsbedingungen für die beste Druckqualität: 
eratur: 15 bis 35 °C

euchtigkeit: 20 bis 80% nicht kondensierend
g: 
eratur: -40 bis 60 °C

gsaufnahme 
enn ausgeschaltet (maximal) 
enn eingeschaltet im Ruhemodus 
hnittlich)
beim Drucken (durchschnittlich)

Entw

Entw

Entw
Norm
Optim

Entw
Norm
Optim
Ihrem

nd NT 4.0)

284 mit 

Abmess
Mit Mod
440 mm
17,32 Zol

Ohne Mo
440 mm
17,32 Zol

Gewich
Mit Mod
6,65 kg (

Betrieb
Maximal

Temp
Luftf

Empfohl
Temp
Luftf

Lagerun
Temp

Leistun
2 Watt, w
4 Watt, w
(durchsc
40 Watt 
ichtige Hinweise zu

chnische Daten
Jet 990Cxi Modellnummer C6455A
Jet 990Cse Modellnummer C6455B

kgeschwindigkeit (Schwarzweiß) ✽

kgeschwindigkeit (Text und Farbgrafiken) ✽

Type™-Textauflösung (schwarz)
ängig vom Papiertyp)

auflösung (abhängig vom Papiertyp)

k auf Fotopapier - Auflösung
REt
 x 1200 dpi

chschnittswerte. Die genaue Geschwindigkeit hängt von 
 Papiertyp, der Systemkonfiguration, der Software und dem 

fang des Dokuments ab.

Drucktechnologie
Thermischer Tintenstrahldruck

Softwarekompatibilität
Kompatibel mit MS Windows (3.1x, 95, 98, 20
MS-DOS-Softwareprogramme

Leistungskapazität
5.000 Seiten pro Monat

Speicher
8MB MB integrierter RAM

Tasten/Anzeigen
Abbruchtaste
Anzeige für den Status der Tintenpatronen
Wiederaufnahmetaste und -anzeige
Netztaste und -anzeige
Infrarotanzeige

E/A-Schnittstelle
Parallele Centronics-Schnittstelle gemäß I
1284-B-Buchse
Universal Serial Bus
IrDA Version 1.1, 4 Mbit/s

urf: bis zu 17 Seiten pro Minute

urf: bis zu 13 Seiten pro Minute

urf: 300 x 300 dpi
al: 600 x 600 dpi
al: 600 x 600 dpi

urf: 300 x 300 dpi
al: PhotoREt
al: PhotoREt
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Ansc

Auto
nung

Gerä
Scha
6,0 B
Scha
47 dB

Ausr

Med

dienformat  
Einga

Einga

Versc
bung

Papie
US

Briefu
Karte
Bann

pier:
US-Letter 216 x 279 mm
Legal 216 x 356 mm
Executive 184 x 279 mm
A4 210 x 297 mm
A5 148 x 210 mm
B5-JIS: 182 x 257 mm
nutzerdefiniert: 
 Breite 77 bis 216 mm
 Länge 127 bis 356 mm
nner:
US-Letter 216 x 279 mm
A4 210 x 297 mm
efumschläge:
US Nr. 10 105 x 241 mm
A2-Briefumschlag für Gruß-
karten

111 x 146 mm

DL 220 x 110 mm
C6 114 x 162 mm
rteikarten/Grußkarten: 76 x 127 mm

102 x 152 mm
127 x 203 mm

: 105 x 148.5 mm
gaki: 100 x 148 mm
ketten:
US-Letter 216 x 279 mm
A4 210 x 297 mm
nsparentfolien:
US-Letter 216 x 279 mm
A4 210 x 297 mm
tos (mit abziehbarem Etikett) 102 x 152 mm
Wichtige Hinwe

hlußwerte

matische Anpassung an einen großen Wechselspan-
s- und Frequenzbereich.

uschpegel gemäß ISO 9296:
lleistungspegel, LWAd (1 B = 10 dB): 
 im Normalmodus.
lldruckpegel, LpAm (in Druckernähe): 
 im Normalmodus.

ichtung

iengewicht

Fassungsvermögen Me

 

ngsspannung: 100 bis 240 V Wechselstrom 
(± 10%)

ngsfrequenz: 50/60 Hz (± 3 Hz)

hie-
: 

+/- 0,006 mm/mm auf Normalpapier
+/- 0,012 mm/mm auf HP Transparentfolien

r: 
-Letter Legal 60 bis 90 g/m2

75 bis 90 g/m2

mschläge: 75 bis 90 g/m2

n: bis zu 200 g/sm2

erpapier: 60 bis 90 g/m2

Blätter: bis zu 150
Banner: max. 20 Blätter
Briefumschläge: bis zu 15
Karten: bis zu 45 Karten
Grußkarten: bis zu 5 Karten
Transparentfolien: bis zu 30
Etiketten: bis zu 20 Blatt Papieretiketten (nur 

Etikettenbögen in den Formaten 
Letter und DIN A4).

Fotopapier: max. 20 Blätter
Fassungsvermögen 
des Ausgabefachs: 

Entwurf:
Normal:
Optimal::

bis zu 35 Blatt
bis zu 50 Blatt
bis zu 50 Blatt

Pa

Be

Ba

Bri

Ka

A6
Ha
Eti

Tra

Fo
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Tec
Mo
bei

Mod
Mod

Leist
5000

Abm
324 m

Gew
0,79 

Gerä
Scha
6,1 B 
Scha
48 dB

Med
Lette
Karte

dientyp ✻
rmalpapier
 Inkjetpapier, hochweiß

 Photo Quality Inkjet Paper, Matte Finish

 Photo Quality Inkjet Paper, Semi Gloss

 Premium Inkjetpapier, schwer

ter-Format, 500 Blatt C1824A
-Format, 500 Blatt C1825A
ter-Format, 250 Blatt C5976B
-Format, 250 Blatt C5977B

ter-Format, 100 Blatt C7007A

ter-Format, 25 Blatt C6983A
-Format, 25 Blatt 
ropa)

C6984A

-Format, 25 Blatt (Asien) C7006A

-Format, 100 Blatt C1853A
Wichtige Hinwe

hnische Daten zu dem 
dul für den automatischen 
dseitigen Druck

ul für den automatischen beidseitigen Druck 
ellnummer C6463A

ungskapazität
 Seiten pro Monat

essungen
m Länge x 133 mm Breite x 111 mm Höhe 

icht
kg

uschpegel gemäß ISO 9296:
lleistungspegel, LWAd (1 B = 10 dB): 
im Normalmodus.
lldruckpegel, LpAm (in Druckernähe): 
 im Normalmodus.

iengewichte
r- und A4-Papier 60 bis 90 g/m2

n: bis zu 160 g/m2

Minimal zulässige Druckränder
Letter- und Executive-Papier:

A4-Format: 

A5, B5, 5 x 8 ZollKarte und benutzerdefiniertes Format

Medienformate
Papier:

Letter 216 x 279 mm
Executive 184 x 279 mm
A4 (210 x 297 mm)
A5 (148 x 210 mm)
B5 (182 x 257 mm)

Karten:
127 x 203 mm

benutzerdefiniertes Format:
Mindestens  100 mm x 148 mm

3,94 x 5,83 Zoll
Höchstens  216 mm x 297 mm

(8,5 x 11,7 Zoll)

Me
No
HP

HP

HP

HP

Linker/Rechter Rand 6,4 mm
Oberer/Unterer Rand 11,7 mm

Linker/Rechter Rand 3,4 mm
Oberer/Unterer Rand 11,7 mm

Linker/Rechter Rand 3,17 mm
Oberer/Unterer Rand 11,7 mm

Let
A4
Let
A4

Let

Let
A4
(Eu
A4

A4



84

ise zu Ihrem Drucker: Technische Daten

HP Fe

HP P

HP P
Finish

✻ Die 

Hinw
Satin
den v
aufgr

Lette
Briefu

Lette
A4-F
(Euro
A4-F

Lette
Wichtige Hinwe

lt-textured Greeting Card Paper, Ivory/Half-fold

rofessional Brochure & Flyer Paper, Two-Sided Gloss

rofessional Brochure & Flyer Paper, Two-Sided Matte 

Verfügbarkeit der Medien ist von Land zu Land verschieden.

eis:  Die Papiertypen „HP Photo Paper, Two-Sided, 
/Glossy“ und „HP Grußkartenpapier, Hochglanz“ wer-
om Modul für den automatischen beidseitigen Druck 
und der längeren Trocknungszeit nicht unterstützt.

Spezifikationen für den Infrarot-
druck

Reichweite
1 Meter
30-Grad-Kegel

Unterstützte Betriebssysteme
Folgende Betriebssysteme werden u. a. von Infrarot unter-
stützt:

Windows 2000
Windows 98
Windows CE
Palm

Unterstützte Geräte
Beispiele für Geräte mit Infrarotunterstützung:

Infrarotfähige Laptops und Notebooks (darunter das 
HP Omnibook)
Einige Personal Digital Assistants (darunter die Produkte 
von Palm)
Einige Windows-CE-Geräte (u.a. HP Jornada)
Infrarotfähige digitale Kameras und das JetSend-
Programm (darunter die HP PhotoSmart)
Infrarotfähige Mobiltelefone 

Unterstützte Protokolle
IrLPT
JetSend
OBEX

r-Format, 20 Blatt, 20 
mschläge

C6828A

r-Format, 50 Blatt C6817A
ormat, 50 Blatt 
pa)

C6818A

ormat, 50 Blatt (Asien) C6819A

r-Format, 50 Blatt C6955A
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u Ihrem Drucker: Systemanforderungen

Min
Der 
Seite
druc
und
Eige
brei
356

Hinw
Weite

erungen 
nden Systemanforderungen erfüllen: 

igen Sie mindestens 100 MB freien Festplattenspeicher. Bei 
 2400 x 1200 dpi, benötigen Sie mindestens 400 MB freien 

A4-

Lett
cutiv

A5, 
finie

Kart
Zoll

Hag

Brie

Ban
mm

Ban
Zoll

Foto
Etike

inimale Prozes-
rgeschwindigkeit

Erforderli-
cher RAM

Erforderlicher 
freier Festplat-
tenspeicher ✻

ntium 133 MHz 64 MB 40 MB

ntium 66 MHz 32 MB 40 MB

ntium 66 MHz 8 MB 40 MB

6er Prozessor 4 MB 5MB
Wichtige Hinweise z

imal zulässige Druckränder
Drucker kann nicht außerhalb eines bestimmten Bereichs auf der 
 drucken. Der Inhalt Ihres Dokuments muß sich daher innerhalb des 
kbaren Bereichs befinden. Wenn Sie Sonderpapierformate verwenden 
 die Option für Sonderformate auf der Registerkarte Einrichtung des 
nschaftendialogfelds des HP Druckers verwenden, muß die Papier-
te zwischen 77 und 215 mm und die Papierlänge zwischen 127 und 
mm liegen. 

eis: Beim Drucken aus DOS-Programmen können andere Randeinstellungen gelten. 
re Informationen finden Sie in der Dokumentation zu Ihrem DOS-Programm.

Systemanford
Der Computer muß die folge

✻  Beim Drucken von Fotografien, benöt
einem Druck mit einer Auflösung von
Festplattenspeicher.

Papierformat
Links und rechts

Ränder
Oberer Rand Unterer Rand

Papier 3,4 mm 1,8 mm 11,7 mm

er-, Legal- und Exe-
e-Papier

6,4 mm 1,8 mm 11,7 mm

B5 und benutzerde-
rtes Papierformat

3,2 mm 1,8 mm 11,7 mm

en (3x5, 4x6, 5x8 
 und DIN A6)

3,2 mm 1,8 mm 11,7 mm

aki-Postkarten 3,2 mm 1,8 mm 11,7 mm

fumschläge 3,2 mm 1,8 mm 11,7 mm

ner: A4 (210 x 297 
)

3,4 mm 0,0 mm 0,0 mm

ner: Letter (8,5 x 11 
)

6,4 mm 0,0 mm 0,0 mm

 mit abziehbarem 
tt 112 x 152 mm

3,2mm 3,2mm 3,2mm

Betriebssystem
M

so

Microsoft Windows 2000 Pe

Microsoft Windows 95, 98 
oder NT 4.0:

Pe

Windows 3.1x Pe

MS-DOS Version 3.3 oder 
höher

48
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weise zu Ihrem Drucker: Sprachencodes

 S
Spr
Bah
Bulg
Deu
Dän
Eng
Finn
Fran
Itali
Japa
Kasa
Kore
Neu
Nied
Nor
Poln
Port
Russ
Schw
Spa
Tha
Trad
Tsch
Ung
Wichtige Hin

prachencodes
ache Code
asa Indonesia bin
arien bul
tsch deu
isch dan
lisch enu
isch fin
zösisch fra

enisch ita
nisch jpn
chisch kzh
anisch kor

chinesisch chs
erländisch nld

wegisch non
isch plk
ugiesisch ptb
isch rus
edisch svc

nisch esm
iländisch tha
itionelles Chinesisch cht
echisch csy
arisch hun
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Er
Bes

Te

Sc

P
C

U

Ti

Ne

U
b

J

S

S

I

A

A

C

K

rdafrika, Israel, Ruß-
iland, Indonesien, 8121-0023

8121-0022

Teilenummer

ppe für DJ990C Series- C6426-60038

en beidseitigen Druck 
ar)

C6463A

Teilenummer
 Hinweise zu 

anien, Libanon, No
he Republiken, Tha
inamerika

ien, Nahost

zteile

bdeckungsbaugru

r den automatisch
n Ländern verfügb
Wichtige

satzteile und Zubehör
tellhinweise finden Sie auf SeiteSeite 91.

ilename Teilenummer

hnittstellenkabel

aralleles HP Schnittstellenkabel, IEEE-1284-konform (mit 1284-A-Stecker für den 
omputeranschluß und 1284-B-Stecker für den Druckeranschluß)

2 Meter lang
3 Meter lang

C2950A
C2951A

SB-konformes Schnittstellenkabel von HP C6518A

ntenpatronen

Schwarz HP 51645-Serie oder 
HP Nr. 45

Dreifarbig HP C6578-Serie oder 
HP Nr. 78

tzkabel

SA, Kanada, Brasilien, Lateinamerika, Saudi-Ara-
ien

8120-8900

apan 8121-0021

ingapur, Malaysia, Hongkong 8121-0026

üdafrika 8121-0020

ndien 8121-0025

rgentinien 8121-0019

ustralien 8121-0018

hina, Taiwan, Philippinen 8121-0024

orea 8121-0017

Europa, Jord
land, Baltisc
Karibik, Late

Großbritann

Teilename

Weitere Ersat

Reinigungsa
Drucker

Zubehör

HP Modul fü
(nicht in alle

Teilename
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Ihrem Drucker: Ersatzteile und Zubehör

Sch
Die en und gedruckt werden.

Spr

Arab

Bah

Bulg

Deu

Dän

Eng

Estn

Finn

Fran

Grie

Heb

Itali

Japa

Kasa

Kore

Kroa

Litau

Teilenummern

start-
er

Referenzhand-
bücher

Netzwerkhand-
buch

0077 C6455-90065 C6455-90055

0074 C6455-90060 C6455-90050

0070 C6455-90062 C6455-90052

0072 C6455-90063 C6455-90053

gsnummern bei Bestellung erfragen

0072 C6455-90063 C6455-90053

0075 C6455-90064 C6455-90054

0070 C6455-90062 C6455-90052

0072 C6455-90063 C6455-90053

0072 C6455-90063 C6455-90053

gsnummern bei Bestellung erfragen

0077 C6455-90065 C6455-90055

0077 C6455-90065 C6455-90055

0072 C6455-90063 C6455-90053

0072 C6455-90063 C6455-90053

0072 C6455-90063 C6455-90053
 Hinweise zu 

ändig eingeseh

Schnell
Post

C6455-9

C6455-9

C6455-9

C6455-9

Anforderun

C6455-9

lisch C6455-9

C6455-9

C6455-9

C6455-9

Anforderun

C6455-9

C6455-9

C6455-9

C6455-9

C6455-9
Wichtige

nellstart-Poster, Referenzhandbücher und Netzwerkhandbücher 
Dokumentation zu HP Druckern kann unter http://www.hp.com/go/support fast vollst

Teilenummern

ache
Schnellstart-

Poster
Referenzhand-

buch
Netzwerkhand-

buch

isch C6455-90074 C6455-90060 C6455-90050

asa Indonesia C6455-90076 C6455-90066 C6455-90056

arisch C6455-90075 C6455-90064 C6455-90054

tsch C6455-90074 C6455-90061 C6455-90051

isch C6455-90070 C6455-90062 C6455-90052

lisch Anforderungsnummern bei Bestellung erfragen

isch C6455-90075 C6455-90064 C6455-90054

isch C6455-90070 C6455-90062 C6455-90052

zösisch Anforderungsnummern bei Bestellung erfragen

chisch C6455-90075 C6455-90064 C6455-90054

räisch C6455-90075 C6455-90064 C6455-90054

enisch C6455-90074 C6455-90060 C6455-90050

nisch C6455-90076 C6455-90066 C6455-90056

chisch C6455-90075 C6455-90064 C6455-90054

anisch C6455-90077 C6455-90065 C6455-90055

tisch C6455-90072 C6455-90063 C6455-90053

isch C6455-90075 C6455-90064 C6455-90054

Sprache

Neuchinesisch

Niederländisch

Norwegisch

Polnisch

Portugiesisch

Rumänisch

Russisch/Kyril

Schwedisch

Slowakisch

Slowenisch

Spanisch

Thailändisch

Traditionelles 
Chinesisch

Tschechisch

Türkisch

Ungarisch
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Ihrem Drucker: Ersatzteile und Zubehör

Pap
Die 

Pa

HP

A
A
U
U

HP

A
U

HP

A

HP

U

HP

A
A
U

HP

A
A
U

Teilenummer

lanz

 Blatt
 15 Blatt

C6043A
C6040A
C6039A

ochglänzend

C6832A
C6831A

att

C6951A
C6950A

ochglänzend

Finished Size), 20 Blatt
0 Blatt

C6945A
C6944A

folie

C3832A
C3835A
C3828A
C3834A
 Hinweise zu 

schreibung

otopapier, Hochg

(210 x 297 mm), 15
h (210 x 297 mm),

 Blatt

lus Fotopapier, h

7 mm), 20 Blatt
 Blatt

lus Fotopapier, m

7 mm), 20 Blatt
 Blatt

lus Fotopapier, h

02 x 152 mm Zoll 
oll Finished Size), 2

nkjet Transparent

7 mm), 20 Blatt
7 mm), 50 Blatt
 Blatt
 Blatt
Wichtige

ier und andere Druckmedien
Verfügbarkeit von Spezialmedien ist von Land zu Land verschieden.

piertyp/Beschreibung Teilenummer

 Inkjetpapier, hochweiß ❋

4 (210 x 297 mm), 250 Blatt
4 (210 x 297 mm), 500 Blatt
S-Letter, 250 Blatt
S-Letter, 500 Blatt

C5977B
C1825A
C5976B
C1824A

 Premium Inkjetpapier

4 (210 x 297 mm), 200 Blatt
S-Letter, 200 Blatt

C51634Z
C51634Y

 Premium Inkjetpapier, schwer❋

4 (210 x 297 mm), 100 Blatt C1853A

 Professional Brochure & Flyer Paper, Two-Sided Matte Finish ❋

S-Letter, 50 Blatt C6955A

 Professional Broschüren- & Flyer-Papier, beidseitig, Hochglanz ❋

4 Asiatisch (210 x 297 mm), 50 Blatt
4 Europäisch (210 x 297 mm), 50 Blatt
S-Letter, 50 Blatt

C6819A
C6818A
C6817A

 Fotopapier

4 Asiatisch (210 x 297 mm), 20 Blatt
4 Europäisch (210 x 297 mm), 20 Blatt
S-Letter, 20 Blatt

C6765A
C1847A
C1846A

Papiertyp/Be

HP Premium F

A4 Asiatisch 
A4 Europäisc
US-Letter, 15

HP Premium P

A4 (210 x 29
US-Letter, 20

HP Premium P

A4 (210 x 29
US-Letter, 20

HP Premium P

Europäisch (1
USA (4 x 6 Z

HP Premium I

A4 (210 x 29
A4 (210 x 29
US-Letter, 20
US-Letter, 50
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odul für den automatischen beidseitigen Druck unterstützt.

 empfohlenen Recyclingpapiersorten für Ihren Drucker 
P Vertragshändler in Ihrer Nähe. Fragen Sie nach 
mily Paper Specifications Guide“ (HP Teilenummer 

Pa

HP

A
U

HP

A
U

HP

U

HP

A
U

HP

A
A
U

HP

U

HP

U

Teilenummer

 Matte Finish ❋

C7007A

 Semi Gloss ❋

 Blatt
 25 Blatt

C7006A
C6984A
C6983A
Wichtige Hinweise zu 

❋ Diese Papiertypen werden von dem M

Hinweis: Wenn Sie Informationen zu
benötigen, wenden Sie sich an den H
dem Handbuch „HP InkJet Printer Fa
5961-0920).

piertyp/Beschreibung Teilenummer

 Bannerpapier

4 (210 x 297 mm), 100 Blatt
S-Letter, 100 Blatt

C1821A
C1820A

 Grußkartenpapier

4, (210 x 297 mm), 20 Blatt, 20 Umschläge
S-Letter, 20 Blatt, 20 Briefumschläge

C6042A
C1812A

 Felt-textured Greeting Cards, Ivory/Half-fold ❋

S-Letter, 20 Blatt, 20 Briefumschläge C6828A

 Grußkartenpapier, Hochglanz

4 (210 x 297 mm) 10 Blatt, 10 Briefumschläge
S-Letter, 10 Blatt, 10 Briefumschläge

C6045A
C6044A

 Transferpapier zum Aufbügeln

4 Asiatisch (210 x 297 mm), 10 Blatt
4 Europäisch (210 x 297 mm), 10 Blatt
S-Letter, 10 Blatt

C6065A
C6050A
C6049A

 Restickables Inkjet Stickers - Large Round

S-Letter, 10 Blatt, (90 Sticker) C6822A

 Restickables Inkjet Stickers - Large Square

S-Letter, 10 Blatt, (90 Sticker) C6823A

Papiertyp/Beschreibung

HP Photo Quality Inkjet Paper,

US-Letter, 100 Blatt

HP Photo Quality Inkjet Paper,

A4 Asiatisch (210 x 297 mm), 25
A4 Europäisch (210 x 297 mm),
US-Letter, 25 Blatt
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zu Ihrem Drucker: Bestellinformationen

Be
Wen
Näh
unte
Liefe
Ihre

In d
erwe
(HP 
Num
kön
folg
www

• Ar
Fa
 H
M
Bu

• Au
Ch
26
W

• Be
Fa
He
10
12

 Großbritannien:
+44 1765 690061
Fax: +44 1765 690731
Express Terminals, 47 Allhallowgate
Ripon, North Yorkshire

+44 181 568 7100
Fax: +44 181 568 7044
Parts First, Riverside Works
Isleworth, Middlesex, TW7 7BY

+44 1734 521587
Fax: +44 1734 521712
Westcoast, 28-30 Richfield Avenue
Reading, Berkshire, RG1 8BJ

Internationaler Vertrieb: (41) 22 780 4111
Fax: (41) 22 780-4770
Hewlett-Packard S. A., ISB
39, rue de Veyrot 1217 MEYRIN 1
GENEVE - SUISSE

Italien: 02/9212.2336/2475
Fax: 02/92101757
Hewlett-Packard Italiana S. P. A.
Ufficio Parti di ricambio
Via G. Di Vittorio, 9
20063 Cernusco s/N (MI)

Japan: (03) 3335-8333
Hewlett-Packard Japan Ltd.
29-21 Takaido-Higashi 3-chone, sugninami-ku
Tokyo 168-8585
Wichtige Hinweise 

stellinformationen
den Sie sich an einen HP Händler in Ihrer 
e, oder rufen Sie HP DIRECT unter den 
nstehenden Telefonnummern an (schnelle 
rung), um Ersatz- oder Zubehörteile für 

n Drucker zu bestellen.

en USA können Sie Ersatzteile direkt bei HP 
rben: www.hp.com/go/shopping 
Shopping Village). Sie können auch die 
mer 1-888-999-4747 anrufen. In Europa 

nen Sie Ersatzteile direkt bei HP unter 
ender Adresse erwerben:
.hp-go-supplies.com/order/index.shtml.

gentinien: (54 1) 787-7100 
x: (54 1) 787-7213 
ewlett-Packard Argentina,
ontañeses 2150 1428 
enos Aires, Argentinien

stralien/Neuseeland: (03) 895-2895 
ina Resources Bldg.
 Harbour Road

anchai, Hongkong

lgien: 02/778 3092 (oder 3090, 3091)
x: 02/778 3076
wlett-Packard Belgium SA/NV

0 bd. de la Woluwe/Woluwedal
00 BRÜSSEL

• Brasilien: Centro de Informacoes HP
Grande São Paulo: 11 3747-7799
Demais Localidades: 0800-157751
Fax: (011) 829-7116
Centro de Informacoes HP
Hewlett Packard Brasil S.A.
Caixa Postal 134, Rua Clodomiro Amazonas, 258
CEP 04534-011, São Paulo - SP

• Chile: (56 2) 203-3233 
Fax: (56 2) 203-3234 
Hewlett-Packard de Chile SA
Av. Andres Bello 2777, Oficina 1302
Los Condes, Santiago, Chile

• Dänemark: 45 99 14 29
Fax: 42 81 58 10
Hewlett-Packard A/S
Kongevejen 25, 3460 BIRKEROD

• Deutschland: 07031-145444
Fax: 07031-141395
Hewlett-Packard GmbH, HP Express Support
Ersatzteil-Verkauf, Herrenberger Str. 130
71034 BÖBLINGEN

• Finnland: (90) 8872 2397
Fax: (90) 8872 2620
Hewlett-Packard Oy
Varaosamyynti, Piispankalliontie 17
02200 ESPOO

• Frankreich: (1) 40 85 71 12
Fax: (1) 47 98 26 08
EuroParts
77 101 avenue du Vieux Chemin de Saint-Denis
92625 GENNEVILLIERS

•

•

•

•
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• Ka
Fa
He
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To

• Ko
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• Ni
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38

• No
Fa
He
Dr
02

anderen Ländern

Hewlett-Packard Company
Intercontinental Headquarters,
3495 Deer Creek Road,
Palo Alto, CA 94304, USA.
Wichtige Hinweise 

nada: (800) 387-3154, (905) 206-4725
x: (905) 206-3485/-3739
wlett-Packard (Canada) Ltd.

50 Spectrum Way
ississauga, Ontario L4W 5G1
ronto: (416) 671-8383

rea (02) 3270-0720
x: (02) 3270-0894
wlett-Packard Korea

-58 Hangangro3ga Yongsangu 
oul, Korea

exiko: (52 5) 258-4600
x: (54 1) 258-4362 
wlett-Packard de México, S.A. de C.V

olongación Reforma #470
lonia Lomas de Santa Fe, C.P. 01210 Mexiko

ederlande: 0 33 450 1808
x: 0 33 456 0891
wlett-Packard Nederland B. V.
rts Direct Service
sicweg 10
21 BR AMERSFOORT

rwegen: 22735926
x: 22735611
wlett-Packard Norge A/S, Express Support
ammensveien 169-171
12 Oslo

• Österreich - Südostgebiet: 
43 (0) 7114 201080
Fax: (43-0222) 25 000, App. 610
Hewlett-Packard Ges.m.b.H.
Ersatzteilverkauf Lieblg. 1
A-1222 Wien

• Schweden: 8-4442239
Fax: 8-4442116
Hewlett-Packard Sverige AB
Skalholtsgatan 9, Box 19
164 93 KISTA

• Schweiz: 056/279 286
Fax: 056/279 280
Elbatex Datentechnik AG
Schwimmbadstrasse 45, 5430 Wettingen

• Spanien: 1 6 31 14 81
Fax: 1 6 31 12 74
Hewlett-Packard Española, S.A.
Departamento de Venta de Piezas
Ctra N-VI, Km. 16,500
28230 LAS ROZAS, Madrid

• USA: (800) 227-8164 

• Venezuela: (58 2) 239-4244/4133
Fax: (58 2) 207-8014
Hewlett-Packard de Venezuela C.A.
Tercera Transversal de Los Ruices Norte
Edificio Segre, Carácas 1071, Venezuela
Apartado Postal 50933, Carácas 1050

• Zentrale für Lateinamerika: (305) 267-4220 
Fax: (305) 267-4247 
5200 Blue Lagoon Drive, Suite 930 
Miami, FL 33126

In 

•



93

er: Einhaltung gesetzlicher Vorschriften

Ei
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Hew
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desig
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quen
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be d
to co

iving antenna.
een the equipment and the receiver.
an outlet on a circuit different from that to which 

erienced radio/TV technician for help.

irements of EN 60825-1.
Wichtige Hinweise zu Ihrem Druck

nhaltung gesetzlicher Vorschriften
ulassungsbestimmungen

lett-Packard Company

device complies with part 15 of the FCC Rules. Operation is subject to the 
wing two conditions: 
is device may not cause harmful interference, and (2) this device must accept 

interference received, including interference that may cause undesired oper-
.

uant to Part 15.21 of the FCC Rules, any changes or modifications to this 
pment not expressly approved by Hewlett-Packard Company may cause 
ful interference, and void your authority to operate this equipment. Use of a 

ded data cable is required to comply with the Class B limits of Part 15 of the 
 Rules.

urther information, contact:

lett-Packard Company
ager of Corporate Product Regulations
0 Hanover Street
 Alto, Ca 94304
 857-1501

E: This equipment has been tested and found to comply with the limits for a 
s B digital device, pursuant to part 15 of the FCC rules. These limits are 
ned to provide reasonable protection against harmful interference in a resi-

ial installation. This equipment generates, uses, and can radiate radio fre-
cy energy and, if not installed and used in accordance with the instructions, 

cause harmful interference to radio communications. However, there is no 
antee that interference will not occur in a particular installation. If this equip-
t does cause harmful interference to radio or television reception, which can 
etermined by turning the equipment off and on, the user is encouraged to try 
rrect the interference by one or more of the following measures:

• Reorient or relocate the rece
• Increase the separation betw
• Connect the equipment into 

the receiver is connected.
• Consult the dealer or an exp

LED Indicator Statement

The display LEDs meet the requ
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er: Einhaltung gesetzlicher Vorschriften

Be

Soft
Tint
Dru

A. E
1

2

3

4

5

6

7

2. Wo diese Garantieerklärung nicht mit den örtlichen Rechtsvor-
schriften übereinstimmt, kann sie als den geltenden Vorschrif-
ten gemäß geändert betrachtet werden. Daher sind bestimmte 
hier genannte Garantieausschlüsse und -beschränkungen 
unter Umständen für den Kunden ohne Belang. So gelten in 
einigen Staaten der USA sowie in einigen Staaten außerhalb 
der USA (einschließlich einiger kanadischer Provinzen) fol-
gende Bestimmungen seitens der Regierung:
a. Preclude the disclaimers and limitations in this Warranty 

Statement from limiting the statutory rights of a consumer 
(e.g., the United Kingdom);

b. Otherwise restrict the ability of a manufacturer to enforce such 
disclaimers or limitations; or

c. Grant the customer additional warranty rights, specify the 
duration of implied warranties which the manufacturer cannot 
disclaim, or not allow limitations on the duration of implied 
warranties.

3. FÜR KONSUMTRANSAKTIONEN IN AUSTRALIEN UND NEU-
SEELAND GILT: DIE BEDINGUNGEN DIESER GARANTIEERKLÄ-
RUNG SCHLIESSEN DIE FÜR DEN VERTRIEB VON HP PRODUK-
TEN AN SOLCHE KUNDEN GELTENDEN GESETZLICHEN 
RECHTE WEDER AUS NOCH STELLEN SIE EINE BESCHRÄN-
KUNG ODER ÄNDERUNG DIESER DAR UND SIND DARÜBER 
HINAUS ALS ERGÄNZUNG ZU DIESEN ZU BETRACHTEN, AUS-
SER SOWEIT IM RAHMEN DER GESETZLICHEN BESTIMMUN-
GEN ZULÄSSIG.

ewährleistung für das 
hr 2000

Rahmen der Regelungen und Beschränkungen der HP-Hersteller-
ährleistung, die für dieses Produkt gilt, gewährleistet HP, daß 

ses HP-Produkt Datumsinformationen vom, ins und zwischen 
20. und 21. Jahrhundert und den Jahren 1999 und 2000 unter 

ücksichtigung des Schaltjahres exakt bearbeiten kann (einschließ-
 insbesondere Rechen- und Vergleichsvorgängen sowie der Pro-
mmsteuerung). Voraussetzung hierfür ist, daß das Produkt entspre-
nd der von HP zur Verfügung gestellten Produktdokumentation 
schließlich gegebenenfalls erforderlicher Maßnahmen, wie z. B. 
ch- oder Upgrade-Installation) benutzt wird und vorausgesetzt, daß 
tliche Produkte (z. B. Hardware, Software, Firmware), die zusam-

n mit diesem HP-Produkt benutzt werden, selbst Jahr 2000-fähig 
 zum Austausch von Datumsinformationen mit dem Produkt 
ignet sind. Diese HP-Gewährleistung für das Jahr 2000 gilt bis 
 31. Januar 2001.
Wichtige Hinweise zu Ihrem Druck

schränkte Garantie
Gültigkeitszeitraum der
beschränkten Garantie

ware 90 Tage
enpatronen 90 Tage
cker 1 Jahr

rweiterung der beschränkten Gewährleistung
. Hewlett-Packard (HP) übernimmt gegenüber dem Endbenutzer 

die Garantie dafür, daß HP Produkte für den obengenannten 
Gültigkeitszeitraum ab Kaufdatum frei von Material- und Verar-
beitungsfehlern sind. Der Endbenutzer muß den Nachweis über 
das Kaufdatum erbringen.

. Bei Softwareprodukten gilt die beschränkte Garantie durch HP 
nur für eine Nichtausführung der Programmieranweisungen. 
HP übernimmt keine Gewährleistung dafür, daß der Betrieb 
eines Produkts ohne Unterbrechungen und Fehler verläuft.

. Die beschränkte Garantie von HP gilt nur für Defekte, die bei 
normalem Betrieb des Produkts entstehen. Unter folgenden 
Bedingungen gilt sie nicht:
a. Ungenügende Wartung oder unsachgemäße Änderung;
b. Einsatz von Software, Schnittstellen, Druckmedien oder Zube-

hör, die nicht von HP geliefert oder unterstützt werden, oder
c. Geräteeinsatz, der nicht durch die Produktspezifikationen 

abgedeckt ist.
. Für HP Drucker gilt, daß die Verwendung von Tintenpatronen 

anderer Hersteller als HP oder von aufgefüllten Tintenpatro-
nen die Garantieansprüche des Kunden sowie eventuelle HP 
Kundenbetreuungsverträge mit dem Kunden nicht außer Kraft 
setzt. Sollte es jedoch zu Fehlfunktionen oder Beschädigungen 
des Druckers aufgrund der Verwendung von Tintenpatronen 
von Drittanbietern oder von aufgefüllten Tintenpatronen kom-
men, berechnet HP bei der Reparatur des Druckers zur Behe-
bung dieser Fehlfunktion bzw. dieses Schadens die normalen 
Gebühren für Arbeitszeit und Materialaufwand.

. Wenn HP innerhalb des Gültigkeitszeitraums der Garantie über 
einen Defekt bei einem Softwareprodukt, bei Medien oder Tin-
tenpatronen unterrichtet wird und die HP Garantie für diesen 
gilt, ersetzt HP das fehlerhafte Produkt. Wenn HP innerhalb des 
Gültigkeitszeitraums der Garantie über einen Defekt bei einem 
Hardwareprodukt unterrichtet wird und die HP Garantie für die-
sen gilt, repariert oder ersetzt HP das fehlerhafte Produkt nach 
eigenem Ermessen.

. Kann HP ein fehlerhaftes Produkt, für das die HP Garantie gilt, 
nicht reparieren oder ersetzen, erstattet HP innerhalb eines 
angemessenen Zeitraums nach der Benachrichtigung über den 
entsprechenden Defekt den Kaufpreis für das Produkt zurück.

. HP ist erst zur Reparatur oder zum Ersetzen eines Produkts bzw. 
zur Rückerstattung des Kaufpreises verpflichtet, wenn der 
Kunde das defekte Produkt an HP zurückgibt. 

8. Ersatzprodukte können neu oder fast neu sein, solange ihre 
Funktionalität mindestens der des zu ersetzenden Produkts 
entspricht.

9. Die beschränkte Garantie durch HP gilt in allen Staaten, in 
denen das durch diese Garantie abgedeckte Produkt durch HP 
vertrieben wird. Ausnahme sind folgende Staaten und Regio-
nen: Nahost, Afrika, Argentinien, Brasilien, Mexiko, Venezuela 
sowie die Übersee-Départements Frankreichs. Für diese Gebiete 
gilt, daß die Garantie nur in dem Land gültig ist, in dem das 
Produkt erworben wurde. Verträge über zusätzliche Garantielei-
stungen, wie Service vor Ort, können gegebenenfalls bei einem 
autorisierten HP Dienstleistungszentrum, wo das Produkt durch 
HP vertrieben wird, oder bei einer autorisierten Importfirma 
abgeschlossen werden.

B. Beschränkungen der Gewährleistung
1. SOWEIT IM RAHMEN DER GELTENDEN ÖRTLICHEN RECHTS-

BESTIMMUNGEN ZULÄSSIG, ÜBERNIMMT HP ODER EINER SEI-
NER LIEFERANTEN BEZÜGLICH DER HP PRODUKTE KEINERLEI 
ZUSÄTZLICHE GEWÄHRLEISTUNGEN ODER AKTZEPTIERT 
ANDERE BEDINGUNGEN, OB AUSDRÜCKLICH ODER KON-
KLUDENT, UND SCHLIESST AUSDRÜCKLICH DIE GEWÄHRLEI-
STUNG BZW. DIE GEWÄHRLEISTUNGSBEDINGUNGEN DAFÜR, 
DASS DIE WAREN VON DURCHSCHNITTLICHER QUALITÄT 
UND FÜR DEN NORMALEN GEBRAUCH GEEIGNET SIND, EINE 
BESTIMMTE QUALITÄT HABEN UND FÜR EINEN BESTIMMTEN 
ZWECK GEEIGNET SIND, AUS.

C. Haftungsbeschränkungen
1. Soweit im Rahmen der geltenden örtlichen Rechtsbestimmun-

gen zulässig, sind die hier genannten Rechtsmittel die einzigen 
und ausschließlichen dem Kunden zur Verfügung stehenden 
Rechtsmittel.

2. SOWEIT IM RAHMEN DER GELTENDEN ÖRTLICHEN RECHTS-
BESTIMMUNGEN ZULÄSSIG UND MIT AUSNAHME DER HIER 
AUSDRÜCKLICH GENANNTEN VERPFLICHTUNGEN SIND 
WEDER HP NOCH EINER SEINER LIEFERANTEN FÜR DIREKTE 
ODER INDIREKTE, KONKRETE, BEILÄUFIG ENTSTANDENE 
ODER FOLGESCHÄDEN HAFTBAR, OB BASIEREND AUF EINEM 
VERTRAG, EINER UNERLAUBTEN HANDLUNG ODER EINER 
ANDEREN RECHTSTHEORIE UND UNGEACHTET DER VORHE-
RIGEN BENACHRICHTIGUNG ÜBER DIE MÖGLICHKEIT EINES 
SOLCHEN SCHADENS.

D. Jeweilige Rechtssprechung
1. Durch diese Garantieerklärung werden dem Kunden bestimmte 

Rechtsansprüche zugesichert. Darüber hinaus hat der Kunde 
möglicherweise weitere Rechtsansprüche. Diese unterscheiden 
sich in den verschiedenen Staaten der USA, in den Provinzen in 
Kanada sowie in verschiedenen Staaten der Welt.
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ximale Lebensdauer Ihres DeskJet-Druckers zu 
lgendes:
 – HP SupportPack bietet Garantie für die HP-Hard-
 von HP gelieferten internen Bauteile. Das HP Sup-
0 Tagen nach dem Kauf des HP Produkts durch den 
den Sie sich an den HP Händler in Ihrer Nähe, um 

lten.
nen bis zu fünf Jahre nach Produktionsstopp 

es Gerät oder die Tintenpatronen zur Entsorgung an 
e einfach nur Ihr lokales HP Vertriebs- oder Kunden-
rhalten dann die entsprechenden Anweisungen.

 wurde ein möglichst geringer Energieverbrauch 
raucht der Drucker im Durchschnitt weniger als 
elt entlastet sondern auch Geld gespart, und die 
eeinträchtigt. Dieses Produkt erfüllt die Bedinungen 

 (USA und Japan). ENERGY STAR ist ein Programm, 
en können. Es fördert die Entwicklung und Herstel-

 ENERGY STAR ist eine in den USA registrierte 
. Als ENERGY STAR-Partner stellt Hewlett-Packard 

ukt die ENERGY STAR-Richtlinien zum Sparen von 

lteten Zustand: Im ausgeschalteten Zustand ver-
ne geringe Energiemenge. Dies kann verhindert wer-
n des Druckers das Netzkabel von der Stromquelle 
Wichtige Hinweise zu Ihrem Druck

gaben zur Umweltverträglichkeit
ett-Packard verbessert ständig die Entwurfsprozesse für HP DeskJet-Drucker, um 
e Umweltbelastungen für Personen in Räumen, in denen die Drucker verwendet 
en, sowie für Personen, die in der Druckerherstellung oder im Druckervertrieb 
häftigt sind, möglichst gering zu halten. Darüber hinaus hat Hewlett-Packard 
esse entwickelt, um die Umweltschäden durch die Druckerentsorgung zu 
indern.

stoffeinsparung und Verzicht
erverbrauch: Durch die Funktion für den automatischen beidseitigen Druck wird 
apierverbrauch gesenkt und somit ein Beitrag zur Erhaltung der natürlichen 
toffquellen geleistet. Dieser Drucker ist für die Verwendung von Recyclingpapier 
äß DIN 19 309 geeignet.
: Hewlett-Packard verzichtet bei der Herstellung aller Produkte vollständig auf 

schädigende Chemikalien wie beispielsweise FCKW.

ycling
er Drucker ist für das Recycling geeignet. Die verwendeten Materialien wurden 
in für die ordnungsgemäße Funktion und die Zuverlässigkeit notwendiges Mini-
 reduziert. Die unterschiedlichen Materialien sind leicht voneinander zu trennen. 

auben und andere Verbindungselemente sind leicht zu finden und können mit 
ömmlichen Werkzeugen gelöst werden. Wichtige Teile können leicht erreicht und 
i Bedarf demontiert und repariert werden. Die Kunststoffteile wurden hauptsäch-
ur in zwei Farben hergestellt, um das spätere Recycling zu vereinfachen. Einige 

e Kunststoffteile sind farbig, um dem Benutzer die Bedienung zu erleichtern.
kerverpackung: Das Verpackungsmaterial für diesen Drucker wurde so gewählt, 

bei möglichst geringen Kosten ein maximaler Schutz möglich ist. Gleichzeitig 
e auf Umweltverträglichkeit und Recyclingfähigkeit geachtet. Das robuste 
gn des HP DeskJet-Druckers trägt dazu bei, das für die Verpackung verwendete 
rial sowie die Beschädigungen auf ein Minimum zu reduzieren.
ststoffteile: Alle größeren Kunststoffteile und -materialien sind in Überein-

ung mit internationalen Normen gekennzeichnet. Die Kunststoffteile im 
kergehäuse und -gestell sind ausnahmslos recyclingfähig und bestehen aus 

 identischen Polymer.
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